
STADTSPIEGEL 
33. JAHRGANG › NUMMER 18 › SAMSTAG, 2. SEPTEMBER 2023

Amtsblatt der 
Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna

Fab-Mobil machte Station 
auf dem Johannisplatz
   Seite 6

Das komplette Programm fürs 
Innenstadtfest 
 Flyer

Moderne FELS-Schule in
Artiseda-Gebäude eingeweiht 
  ab Seite 8

Sonnenstrom für die Stadthalle

Bereits im April wurde auf dem Dach 
der Stadthalle eine große Photovoltaik-
Anlage installiert. Mitte August konnte 
sie nun in Betrieb genommen und ans 
öffentliche Stromnetz angeschlossen 
werden. Bei Sonnenschein erzeugt die 
aus 207 Modulen bestehende, rund 
350 Quadratmeter große Anlage in der 
Spitze rund 99 kW Leistung – wovon 
zirka ein Drittel die Stadthalle selbst 
verbraucht. Finanziert und betrieben 
wird sie durch die Energiegenossen-
schaft Chemnitz-Zwickau eG, eine 
Kooperation der Volksbank Chemnitz 
eG. „In dieser haben wir für unser 
Vorhaben einen starken Partner ge-
funden und auch die Installation so-
wie das Anschließen durch die Firma 

Juno-Solar hat prima geklappt. Unser 
Ziel ist es, einerseits Kosten zu sparen 
und natürlich auch einen Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten“, so Wolfgang 
Dorn, Geschäftsführer der Freizeitstät-
ten Limbach-Oberfrohna GmbH (FZLO), 
die die Stadthalle betreibt. Sie erhält 
von der Genossenschaft nun Miete für 
das Nutzen des Daches und den durch 
die PV-Anlage erzeugten Strom zu 
einem günstigen Preis. „Die von uns in-
stallierten Anlagen werden nicht über 
Bankdarlehen, sondern durch Mit-
glieder der Genossenschaft finanziert. 
Diese erhalten eine feste Verzinsung 
und jährlich eine Dividende für ihre 
Mitgliedsanteile“, betonte Martin Moos, 
Vorstand der Energiegenossenschaft.

Nach den ersten Tagen hat sich bereits 
gezeigt, dass die neue Anlage den 
Verbrauch der Stadthalle zwischen 
6 und 20 Uhr komplett abdeckt. „Wir 
hoffen, dass wir dadurch bis zu 15.000 
Euro jährlich an Stromkosten sparen“, 
so Wolfgang Dorn. Zudem wurde eine 
Ladestation für die Fahrzeuge der 
städtischen Tochtergesellschaft instal-
liert, so dass diese zukünftig auch mit 
Sonnenstrom fahren. Perspektivisch 
ist die Anschaffung eines Speichers 
geplant, damit der selbst erzeugte 
Strom ebenso für Events am Abend 
genutzt werden kann, die natürlich die 
größten Kostenfaktoren sind. „Derzeit 
ist diese Technik aber noch zu teuer“, 
erklärte der Geschäftsführer. 
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de
Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag, Donnerstag  09:00 - 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag  09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. Besucher mit Termin wer-
den vorrangig bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)
Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag auch 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten – 
siehe www.limbach-oberfrohna.de
Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 5. September 17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120

Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:30 - 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr
oder jederzeit Kontakt per Mail: 
ov@woka-net.de

Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Telefon: 03722/78-138 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |  
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Jeden 1. und 3. Donnerstag ab 9:30 Uhr
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 

Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 15:30 bis 17:00 Uhr
Termine unter Telefon: 0163/1451731

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900, Mail: 
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Montag  8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  8:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 30. September 9:00 - 12:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 2. September 09:00 - 12:00 Uhr

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage bis 18:30 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Di, Mi, Fr: 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 11:00 bis 17:00 Uhr 
Sonderausstellung: „rendezvous textil“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Di-So 14:00 - 17:00 Uhr
Ferien-Wochenenden 11:00 - 17:00 Uhr 
Sonderausstellung:
Gestatten? Detlev von Einsiedel
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
10. September 13:00 - 17:00 Uhr geöffnet

Hallenbad „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de
Schwimmbad:
Montag: 12:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch:         kein öffentlicher Betrieb
Donnerstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag:  10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag:  12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffungszeiten: www.limbomar.de
Freibad Sonnenbad
Am Gemeindewald, Telefon: 03722/95192
Bei schönem Wetter 
täglich  10:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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Sitzungstermine

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Limbach-Oberfrohna
Oberbürgermeister Gerd Härtig,
Rathausplatz 1, 09212 Limbach-Oberfrohna
Verantwortlicher Redakteur für den amtlichen und den
redaktionellen Teil:
Frances Mildner, Stadtverwaltung, Bürgerkommunikation, Rathausplatz 1, 09212 
Limbach-Oberfrohna, Tel.: 0 37 22 / 7 82 02, presse@limbach-oberfrohna.de
Verantwortlich für Anzeigen und Verlagssonderveröffentlichungen:
Lars Büttner, Zweitweg GmbH, Grenzgraben 69, 09126 Chemnitz
Druck: Limbacher Druck GmbH, Anna-Esche-Straße 6, 09212 Limbach-Ober-
frohna, Tel.: 0 37 22 / 9 21 47, gedruckt auf 100% Recycling-Papier
Verlag: Zweitweg GmbH, Verlag und Werbung,Grenzgraben 69,

09126 Chemnitz, Tel.: 03 71 / 5 33 45 21, Fax: 03 71 / 5 33 45 18,
Mail: zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de
Vertrieb: VDL Sachsen Holding GmbH & Co KG, Winklhofer Straße 20,
09116 Chemnitz, Tel. 03 71/65 62 12 00
gedruckt auf 100% Recycling-Papier
Der „Stadtspiegel“ erscheint vierzehntäglich kostenlos für alle erreichbaren 
privaten Haushalte und ist außerdem im Bürgerbüro der Stadtverwaltung 
erhältlich. Wenn Sie kein Amtsblatt erhalten, melden Sie sich bitte unter 
Telefon: 0800-3388000 (kostenfrei). 
Aus Gründen der Lesbarkeit und des begrenzten Platzangebots drucken 
wir in den Texten des „Stadtspiegel“ nur die jeweils männliche Form der 
Personenbezeichnungen ab. Natürlich sind damit auch alle weiblichen und 
sich anderweitig verstehenden Leser angesprochen.

Vergabehinweis

Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Wolken-
burg-Kaufungen findet am Montag, dem 11. September 2023, 
um 19:00 Uhr, im Beratungsraum des Rathauses Wolken-
burg-Kaufungen (Kaufunger Straße 19) statt.

Technischer Ausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
findet am Dienstag, dem 12. September 2023, um 18:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Bürgerversammlung Wolkenburg-Kaufungen
Eine Bürgerversammlung für den Ortsteil Wolkenburg-Kau-
fungen, gemeinsam mit dem Oberbürgermeister Gerd Härtig, 
findet am Mittwoch, dem 13. September 2023, um 19:00 Uhr, 
im Beratungsraum des Rathauses Wolkenburg-Kaufungen 
(Kaufunger Straße 19) statt.

Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 

findet am Dienstag, dem 19. September 2023, um 18:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße  
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 - in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 - in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus nähe Gasthof  
  Kaufungen)
 - in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 - in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und Dienst-
leistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen werden 
im Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, 
www.service.bund.de, www.ted.europa.eu (bei europaweiten 
Vergaben) und www.limbach-oberfrohna.de/vergaben.html 
veröffentlicht. 
Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen soge-
nannten Deeplink, über den Sie direkt auf das entsprechende 

Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort können Sie 
die Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und herunterladen. 
Auch die Teilnahme an dem Vergabeverfahren ist auf diesem 
Wege kostenfrei möglich, erfordert jedoch eine Registrierung.
Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die Auf-
tragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. Sie 
können die Bekanntmachungstexte lesen und gelangen auch 
hier über den sogenannten Deeplink direkt auf das entspre-
chende Verfahren auf www.evergabe.de. Dort bestehen die 
vorstehend beschriebenen Möglichkeiten. 

Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG wird das an

Herrn Marian Konstantin Cazazu; letzte bekannte Anschrift: Str. 
Fagarasului Bl. Sc.C Ap 7 7, 507075 Ghimbav; letzter bekannter 
Aufenthaltsort Am Stadtpark 1, 09212 Limbach-Oberfrohna 
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen FB III – 650.1-
2023-001/Ki vom 09.08.2023 öffentlich zugestellt.

Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeiten im 
Fachbereich Ordnungsangelegenheiten der Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1, Zimmer C-219, 09212 

Limbach-Oberfrohna zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Be-
kanntmachung zwei Wochen vergangen sind. 
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, 02.09.2023
Müller
Sachgebietsleiter
Straßenverkehrsangelegenheiten
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Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.

Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 

das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Hohensteiner Straße
zwischen Pleißaer Straße und 
Pleißenbachstraße

voraussichtlich
bis Ende September

Halbseitige Sperrung mit 
Ampelregelung

Erneuerung Gashauptlei-
tung mit Hausanschlüssen

Langenberger Straße
zwischen Kirchweg und der
Hausnummer 38

voraussichtlich 
bis Ende September Vollsperrung Erneuerung Trinkwasser-

leitung

OT Pleißa, Feldsteig voraussichtlich
bis Ende 2023 Vollsperrung Grundhafter Straßenbau 

Helenenstraße, Querstraße, Paul-
Seydel-Straße, Albertstraße, Sach-
senstraße, Bachstraße, Moritz-
straße, Albert-Einstein-Straße, 
Hechinger Straße

8. bis 10. September Teil- bzw. Vollsperrung Innenstadtfest

Chemnitzer Straße
zwischen Ludwig-Richter-Straße 
und Lessingstraße 

am 2. September Vollsperrung Schulfest

Chemnitzer Straße
in Höhe der Hausnummer 20

vom 11. bis 22. 
September Vollsperrung Herstellung von Hausan-

schlüssen

Burgstädter Straße, Jägerstraße,
Anna-Esche-Straße, Christoph-
straße, Marktstraße

am 17. September teilweise Vollsperrung Radsportveranstaltung 
„Straßenschlacht“

Die Stadt Limbach-Oberfrohna sucht auch in diesem Jahr 
wieder einen Unternehmer oder eine Unternehmerin mit 
Unternehmenssitz in L.-O., die sich durch Engagement und 
Persönlichkeit auszeichnet.
Der Preis ist mit einem Preisgeld in Höhe von 1.500 € do-
tiert. Die Bekanntgabe und Ehrung des Preisträgers erfolgt 
im Rahmen des Neujahrsempfangs der Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna.
Vorschlagsberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine und Organisationen der Stadt Limbach-Oberfrohna.

Die Vorschläge mit entsprechender Begründung können bis 
zum 31. Oktober 2023

• online unter www.limbach-oberfrohna.de | Wirtschaft in  
 L.-O. | Unternehmer des Jahres

• schriftlich unter Angabe des Kennwortes „Unternehmer  
 des Jahres 2023“ an 
 Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna | Wirtschaftsförderung
 Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna

• oder per E-Mail an wirtschaftsfoerderung@limbach- 
 oberfrohna.de eingereicht werden.

Gern nehmen wir Ihre Vorschläge auch telefonisch unter 
03722/78306 entgegen. 

Unternehmer des Jahres gesucht



SAMSTAG, 2. SEPTEMBER 2023 › STADTSPIEGEL › SEITE 5

Stellenausschreibungen

Aktuelle Stellenangebote für 
Limbach-Oberfrohna

weiter auf Seite 6

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

AUS DEM STADT GESCHEHEN

Heinrich-Mauersberger-Ring
in Höhe der Einmündung 
Am Limbacher Teichgebiet
(ehem. Block 18)

vom 18. September 
bis voraussichtlich 
3. November

Vollsperrung Umverlegung Fernwärme

Ausbaufacharbeiter Containermodule | Berufskraftfahrer Nah- 
und oder Fernverkehr | Friseur | Industrielackierer | KFZ-Me-
chatroniker | Koch | KosmetikerIn | Ladenbauer | Marketing 
Manager | Maschinenbediener/Maschinen- Anlagenführer | 
Metallbauer | Modenäher | Montierer | Mitarbeiter Edelstahl-
verarbeitung (Schweißer, Anlagenmechaniker, Konstruktions-
mechaniker) | Mitarbeiter Pulverbeschichtung | Physiotherapeut 
| Rohrisolierer | Sachbearbeiter Einkauf | Sozialarbeiter KITA | 
Technischer Zeichner | Tischler | Trockenbaumonteur | Stap-
lerfahrer | Streetworker | Zahnmedizinische Fachangestellte | 
Zerspanungsmechaniker CNC und/oder konventionell | 
(alle Berufe m/w/d)

Du brauchst Unterstützung bei der Ausbildungssuche? 

– BERUFSBERATUNG
0375/314 1848 oder Zwickau.Berufsberatung@Arbeitsagentur.de

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

Die Stadt Limbach-Oberfrohna sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen ambitionierten Mitarbeiter für den Fach-
bereich Ordnungsangelegenheiten als
Sachgebietsleitung Bauordnungsangelegenheiten (m/w/d)
Ausschreibungsnummer 2023-24 – Ende Bewerbungsfrist 
11.09.2023

Wir bieten Ihnen:
• eine attraktive Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den  
 öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) – mit stetiger Tarifanpassung
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie z. B.  
 Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen 
• eine ergänzende Altersvorsorge durch die Zusatzversor- 
 gungskasse (ZVK)
• Urlaubsanspruch von 30 Tagen sowie bezahlte Freistellung  
 am 24.12. und 31.12
• Tarifliche Vollzeit von 39,00 Std./Woche 
• eine flexible Arbeitszeitgestaltung sowie Homeoffice möglich 
• Angebote des betrieblichen Gesundheitsmanagements
• Mitarbeiterangebote über corporate benefits
• Förderung der Aus- und Fortbildung

Weitere Informationen zu den Aufgabenschwerpunkten, den 
Stellenanforderungen und den Eingruppierungen finden Sie unter
  www.limbach-oberfrohna.de/stellenangebote

Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie uns Ihre aus-
sagefähigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, 
Schul- und Abschlusszeugnisse, Qualifikationsnachweise, 
Arbeitszeugnisse/Beurteilungen) unter Angabe der Ausschrei-
bungsnummer per E-Mail an
meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de. 

Haben Sie noch Fragen? Frau Gerth beantwortet Ihnen diese 
gern telefonisch unter 03722/78-206 oder per E-Mail 
meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de.

Hinweis: Es werden ausschließlich vollständige Bewerbungs-
unterlagen mit Anhängen im PDF-Format verwertet. Anhänge 
in anderen Formaten oder mit Verknüpfungen (welche Dritten 
zum Download zur Verfügung gestellt werden) werden nicht 
berücksichtigt. 
Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vorran-
gig berücksichtigt. Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung entstehen, werden durch die Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna nicht ersetzt.

Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf unserer 
Internetseite www.limbach-oberfrohna.de unter der Rubrik 
„Stellenausschreibungen“.

Ehepaar Preller feierte Ehejubiläum

Am 9. August konnten Annemarie und Wolfgang Preller 
ihr 65-jähriges Ehejubiläum feiern. Oberbürgermeister Gerd 
Härtig besuchte sie in ihrem Haus im Ortsteil Rußdorf und 
überbrachte die Glückwünsche der Stadt und einen bunten 

65 Jahre gemeinsam durch dick und dünn

Blumenstrauß zu diesem besonderen Ehrentag. Die beiden 
Senioren freuten sich ebenfalls über die Glückwünsche 
des Sächsischen Ministerpräsidenten und des Bundes-
präsidenten. Gemeinsam mit Schwiegertochter Dagmar, die 
mit ihrem Mann Jens bereits seit über 30 Jahren die Firma 
Power Box auf der Waldenburger Straße führt, erinnerten 
sie sich an frühere Zeiten.
Gearbeitet hat Wolfgang Preller über 40 Jahre als Maler in 
den Malerwerkstätten, einer Zweigstelle des Kombinats 
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Im Doppeldecker-Bus kreative Technologien entdecken 

Fortschritt Landmaschinen. Nach 1990 ging er dann in 
den Vorruhestand. Seine Frau Annemarie war über 42 
Jahre Näherin in der VEB Feinwäsche „Bruno Freitag“ in 
Limbach-Oberfrohna. Die Arbeitssituation war für beide 

Oberbürgermeister Gerd Härtig (links) schaute zum 65-jäh-
rigen Ehejubiläum persönlich vorbei. Annemarie und Wolf-
gang Preller (Mitte und rechts) erzählten dabei viel aus der 
Vergangenheit, tauschten sich aber auch das aktuelle Stadt-
geschehen aus.

nach der Wende nicht einfach. „Drei Monate mussten wir 
damals ohne mein Maler-Gehalt auskommen. Es wurde 
einfach nicht mehr gezahlt. Glücklicherweise hatten wir ein 
kleines finanzielles Polster und kamen so über die Runden“, 
erinnerte sich Wolfgang Preller. 
Kennengelernt haben sich beide 1954 beim Stadtparkfest. 
Vier Jahre später wurde dann in Blankenburg im Harz ge-
heiratet. „Wir haben unseren Urlaub mit der Hochzeit ver-
bunden. Nach unserer Reise sind wir dann als Mann und 
Frau wieder zurückgekehrt“, schmunzelt Annemarie Preller. 
Nach der Hochzeit lebten sie im Elternhaus von Wolfgang 
Preller und sind bis heute dortgeblieben. Das Eheglück 
wurde durch die Geburt ihrer beiden Söhne abgerundet. Ihre 
Enkeltochter arbeitet als Lehrerin in der Pestalozzischule in 
Limbach-Oberfrohna, wie beide stolz berichten. 

Das Esche-Museum hatte auch in diesem Jahr wieder ein 
buntes Ferienprogramm auf die Beine gestellt. Neben Work-
shops an der Nähmaschine oder Aquarell-Malkursen gab 
es in diesem Jahr ein besonderes Highlight. In der fünften 
Ferienwoche stand von Montag bis Freitag ein schwarzer 
Doppeldecker-Bus auf dem Johannisplatz. Auf Einladung 
des Esche-Museums machte das sogenannte Fabmobil, ein 
durch ganz Sachsen fahrendes Kunst- und Technologielabor, 
auch in Limbach-Oberfrohna Halt. Ausgestattet mit Laptops, 
3D-Druckern, Lasercuttern, Robotik und Werkzeugen konn-
ten in verschiedenen Workshops neue Technologien kreativ 
ausprobiert werden. 
Dass dieses Konzept auf großes Interesse gestoßen ist, zeigte 
die Teilnahme zahlreicher Kinder und Gruppen an allen fünf 
Workshop-Tagen vor Ort.
Workshop-Leiter Benno Brucksch gehört zum in Dresden 
ansässigen Fabmobil e.V. und gemeinsam mit seinen 24 Ver-

einskollegen ist er in ganz Sachsen unterwegs, um Kindern 
Kompetenzen im Umgang mit neuen Medien und Techno-
logien zu vermitteln. 
Beispielsweise konnten mithilfe des Programms „CoSpaces“ 
alle Teilnehmenden selbst kreativ werden und virtuelle Wel-
ten erschaffen. Und da es dort bekanntlich keine Grenzen 
gibt, leben springende Eichhörnchen und Einhörner sowie 
tanzende Dinosaurier gemeinsam in einem Wald. In den 
programmierten Levels gilt es dann für den Spielenden 
Gegenstände wie Schlüssel oder Diamanten zu suchen.
Zum Schluss wurden dann noch gemeinsam Virtual Reality 
Brillen aus Holz hergestellt. Bei den Selfmade-Brillen wird im 
Gestell ein Handy eingesteckt und durch Synchronisierung 
der Programme, können die vorher erstellten Welten virtuell 
besucht werden. Ein ganz besonderes Erlebnis.
Da der Bus außerdem auf der oberen Etage über ein Schie-
bedach verfügte, wurde das Programmieren am Laptop und 
Arbeiten am Lasercutter bei strahlendem Sonnenschein und 
an der frischen Luft von den Kindern genossen.

Workshop-Leiter Benno Brucksch (links) hilft einer Teilneh-
merin am Lasercutter. Dort entsteht ein Schlüsselanhänger 
mit einem OR-Code. Wird der Code eingescannt landet man 
in der vorher virtuell geschaffenen Welt und kann diese so 
mit anderen teilen. Eine tolle Erinnerung für alle jungen 
Workshop-Teilnehmer.

Beim Programmieren mit „CoSpaces“ waren den Kindern  
keine Grenzen gesetzt. Es wurden virtuelle Welten erschaffen, 
in denen Dinosaurier tanzen und springende Eichhörnchen 
Tipps für das nächste Level geben.
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Geänderte Öffnungszeiten im Freizeit- und Familienbad LIMBOmar
Seit 1. September 2023 ist das LIMBO-
mar mittwochs für den öffentlichen 
Schwimm- und Saunabetrieb geschlos-
sen. Mit dieser Änderung kommt der 
Bäderbetrieb dem wachsenden Bedarf 
an Schulschwimmzeiten, Zeiten für 

Vereinsnutzung und verschiedenen 
Sondernutzungen nach. Der Sauna-
betrieb wird ab Oktober 2023 außer 
mittwochs wieder zu den regulären 
Öffnungszeiten stattfinden. Im Oktober 
und im Dezember wird wieder eine 

AUS UNSEREN
ORTSTEILEN

Oberfrohnaer Wehr präsen-
tierte sich zum Gartenfest
Am 12. August feierte auch die Ortsfeuer-
wehr Oberfrohna ihr Gartenfest mit zahl-
reichen Attraktionen für Groß und Klein. 

Unter anderem gab es eine Tombola, 
Bastelmöglichkeiten und natürlich Rund-
fahrten mit dem Feuerwehr-Fahrzeug. 
Auch der Wettkampf im Balkennageln 
sorgte für viel Spaß. Anstatt der üblichen 
Schauvorführung gab es diesmal eine 
Präsentation der verschiedenen Abtei-
lungen und der Technik – moderiert vom 
stellvertretenden Ortswehrleiter David 

Dietz. Den Anfang machte die Kinder-
feuerwehr – die „Löschküken“ mit 19 
Mädchen und Jungen. Geleitet wird diese 
mit viel Engagement von Linus Eichler 
und Oliver Pohl. Danach zeigte sich die 
Jugendfeuerwehr den zahlreichen Zu-
schauern. Hier sind sogar 25 Kinder und 
Jugendliche aktiv – als Oberfrohnaer Be-
sonderheit mit fast gleichviel Mädchen 
und Jungen. Jugendwart Nico Brendel 
und sein Stellvertreter Michael Schorr 
halten hier die Fäden fest in der Hand. 38 
Kameradinnen und Kameraden engagie-
ren sich in der aktiven Abteilung. „Einen 
guten Feuerwehrmann beziehungsweise 
eine gute Feuerwehrfrau zeichnen viele 
Sachen aus: Er oder sie muss körperlich 
geeignet und fit sein, fachlich qualifiziert 
sowie handwerklich begabt. Denn es 
gibt viele Aufgaben, bei denen man sich 
beweisen kann“, betonte Ortswehrleiter 
Philipp Hartig. Auch die Alters- und Eh-
renabteilung mit elf Mitgliedern gehört 
fest zur Oberfrohnaer Wehr. Die Kame-
raden freuten sich zum Gartenfest auch 
über den Besuch ihrer Partner-Wehr aus 
Haverlah in Niedersachsen.

55. Teichfest in Dürrengerbisdorf gefeiert
Das Teichfest in Dürrengerbisdorf hat einfach Tradition. Bereits 
die 55. Auflage wurde in diesem Jahr vom 11. bis 13. August 
auf der Festwiese gefeiert, ein besonderes Jubiläum könnte 
man sagen. Veranstaltet und organisiert wird das Fest vom 
Feuerwehrverein Dürrengerbisdorf, der aktuell 65 Mitglieder 
zählt. Doch nicht nur die Vereinsmitglieder packen mit an, 
auch Einwohner aus Dürrengerbisdorf helfen bei den Vor-
bereitungen. Der Aufbau begann schon 14 Tage vorher, damit 
alles rechtzeitig zum dreitägigen Veranstaltungswochenende 
stand. Auch das Wetter meinte es mehr als gut mit den Ver-
anstaltern. Außer einem kurzen Regenschauer am Samstag 
schien die Sonne und bescherte warme Temperaturen. So 
strömten auch zahlreiche Besucher sowohl aus Dürrenger-
bisdorf, als auch aus den umliegenden Ortschaften auf das 
Veranstaltungsgelände. Eröffnet wurde das Fest am Freitag 
mit dem Fassbieranstich durch Oberbürgermeister Gerd Härtig.
Das Publikum war an allen Tagen bunt gemischt. Familien, 

Was den Charme des Teichfestes ausmacht? Seine Größe so-
wie die Liebe zum Detail. Auf den Tischen standen kleine Va-
sen mit Blumen und die Lichterketten in den Bäumen sorgten 
abends für eine gemütliche Atmosphäre. (Fotos: Klaus Scholz)

Auch in diesem Herbst finden wieder 
Bürgerversammlungen in allen Orts-
teilen statt. Oberbürgermeister Gerd 
Härtig und weitere Vertreter der Stadt-
verwaltung möchten bei diesen auf die 
vergangenen Monate zurückblicken 

Verwaltung will mit Bürgern ins Gespräch kommen

Themenwoche angeboten werden. Die 
aktuellen Öffnungszeiten und sonstige 
Informationen können Sie der Home-
page des Freizeitbades unter www.
limbomar.de entnehmen.

und über aktuelle Vorhaben sprechen. 
Dazu sind alle Einwohnerinnen und 
Einwohner des Ortsteils herzlich ein-
geladen. Natürlich können an den 
Abenden auch Anfragen gestellt sowie 
Anregungen und Kritik vorgebracht 

werden. Der erste Termin ist:

Bürgerversammlung Wolkenburg
Mittwoch, 13. September, um 19 Uhr 
Beratungsraum Rathaus Wolkenburg, 
Kaufunger Straße 19
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UNSERE KITAS UND SCHULEN

Von der Trikotagen-Fabrik zur modernen 
Schule

Senioren sowie Jugendliche und Kinder erfreuten sich an 
den vielen Aktionen und dem Programm, welches ihnen 
geboten wurde. Neben musikalischen Acts auf der Festbühne 
konnte man beispielsweise Quadfahren, Wettnageln oder 
sich an der Bierrutsche ausprobieren. Besonderes Highlight 
war die Teichfest-Rallye mit über 80 angemeldeten Kindern. 
„Im Namen des gesamten Vereins möchte ich mich bei allen 
Helferinnen und Helfern, Unterstützern und Sponsoren sowie 
bei der Stadtverwaltung bedanken. Ohne deren Engagement 
wäre so ein Fest nicht auf die Beine zu stellen“, sagt Fabian 
Klewer, Vorsitzender des Feuerwehrvereins Dürrengerbisdorf.

„O`zapft is“ hieß es am Freitag zum traditionellen Fassbieran-
stich, der zugleich auch der Startschuss in das Veranstaltungs-
wochenende war. Der Zapfhahn wurde von Oberbürgermeis-
ter Gerd Härtig eingeschlagen, während Vereinsvorsitzender  
Fabian Klewer das Fass stabilisierte.

Freies Evangelisches Limbacher Schulzentrum zieht in „Ar-
tiseda“-Gebäude ein

Seit 21. August ist die alte Artiseda-Fabrik in Limbach-Oberfrohna 
wieder mit Leben gefüllt. Pünktlich zum Start des Schuljahres 
2023/24 konnten die 320 Schülerinnen und Schüler des Freien 
Evangelischen Limbacher Schulzentrums (FELS) das komplett 
sanierte und hergerichtete Schulgebäude an der Chemnitzer 
Straße beziehen. Die FELS-Schule wurde erst 2019 gegründet. 
Bereits damals war schon sicher, dass die Schule in die Artiseda 
umziehen wird. Der bisherige Standort im Wohngebiet „Am 
Wasserturm“ war nur eine Übergangslösung und kam in diesem 
Jahr bereits an seine Kapazitätsgrenzen. Der neuen Bildungs-
stätte liegt eine bewegte Vergangenheit zu Grunde.
Der Chemnitzer Louis H. Schaarschmidt gründete 1854 in Lim-
bach eine Trikotage-Fabrik. Um 1870 wurde dann der Klinkerbau, 
im Stil der Neuen Sachlichkeit als Firmensitz des Textilbetriebes 
an der Chemnitzer Straße errichtet. Bekannt wurde das Unter-
nehmen besonders durch die kunstseidene Unterwäsche aus 
dem Stoff Artiseda. 
Zu DDR-Zeiten hieß der Betrieb VEB Untertrikotagen Artiseda 
und war einer von 54 Standorten des Kombinates Trikotagen. 
Seit 1998 wird in dem Objekt nicht mehr produziert und das 
Gebäude steht unter Denkmalschutz.
2018 erwarben Rico und Silke Wrzal von der  Firma Gebäudetech-

Von außen hat sich an dem Klinkerbau der Artiseda nicht viel 
verändert, doch die Innenräume sind nicht wiederzuerkennen.

nik Wrzal den Komplex im Rahmen einer Zwangsversteigerung. 
Der Unternehmer ist Vorstandsmitglied des Evangelischen Schul-
vereins Limbach-Oberfrohna, der Trägerverein der FELS-Schule 
ist. Seitdem hat sich so einiges getan und der Innenbereich ist 
nicht wiederzuerkennen. Die Räume sind hell und einladend. 
Über vier Etagen ziehen sich Klassenräume, Fachkabinette und 
Aufenthaltsräume. Im Dachgeschoss befindet sich die Aula, 
ausgestattet mit Ton- und Lichttechnik sowie einer Bühne. Die 
Klassenräume sind durchgängig mit Smartboards versehen und 
durch Glaswände von außen einsehbar. Das offene Raumkonzept 
spiegelt sich auch in den Lehrmethoden wieder. Die Klassen-
räume sind durch sogenannte Lern-Points verbunden, die das 
freie individuelle Lernen fördern. Eine Schulbibliothek, eine 
Schulküche sowie ein Raum der Stille für Andachten und Ge-
bete sind ebenso im Gebäude zu finden. Am Außengelände sind 
noch einige Arbeiten im Gange, diese sollen aber im September 
fertiggestellt sein. Perspektivisch soll hier auch ein Fahrraddepot 
entstehen, in denen Schüler und Lehrer ihre Räder unterstellen 
können. Künftig können bis zu 650 Schüler in 28 Klassen ab der 
fünften Klassenstufe (Oberschule und Gymnasium) am neuen 
Standort unterrichtet werden. 
Auch bei den energetischen Standards wurde auf Nachhaltigkeit 
geachtet. Eingesetzt wurden unter anderem Brennstoffzellen, 
Wärmepumpen und eine Photovoltaikanlage. Die Umbaukosten 
liegen laut Rico Wrzal bei 11 Millionen Euro, wobei ein Teil der 
Kosten durch Fördermittel finanziert wurde. Einen Großinvestor 

Hell, einladend und technisch modern ausgestattet – so se-
hen die Klassenräume in der neuen FELS-Schule aus. Jede 
Etage hat eine andere Farbe, die sich auch an den Spinden 
und Kennzeichnungen widerspiegelt. Die Aufenthaltsräume 
in der Mitte nennen sich Lern-Points und laden zum freien, 
individuellen Lernen ein.
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gab es für das ambitionierte Projekt nicht. 
Gestemmt wurde die Bausumme weiterhin 
durch Kredite sowie Spenden durch den 
Schul- und Förderverein sowie Privatper-
sonen. Aber nicht nur finanzielle Unter-

Zur offiziellen Eröffnung des Schulgebäudes am 18. August überreichte Rico Wrzal, 
Eigentümer der Artiseda-Fabrik, an die Schulleitung Marcel Kunze, Dr. Susann 
Willuhn-Wolff und Markus Walter (von links nach rechts) keinen Schlüssel, da 
das Gebäude mit einer digitalen Schließanlage ausgestattet ist. Symbolisch wurde 
stattdessen für das Kollegium ein Kaffeevollautomat übergeben.

stützung hat zum Gelingen des Umbaus 
beigetragen. Zahlreiche Helferinnen und 
Helfer haben ehrenamtlich bei Arbeitsein-
sätzen angepackt, damit pünktlich zum 
Schulbeginn alles fertig wird.

Die tiefe Dankbarkeit gegenüber allen 
Beteiligten, Wegbegleitern und Spendern 
war auch zur offiziellen Eröffnung am 
18. August spürbar. Oberbürgermeister 
Gerd Härtig war ebenfalls vor Ort und 
überbrachte Glückwünsche im Namen 
der Stadt.
„Die Artiseda-Fabrik ist ein Wahrzeichen 
der Stadt, umso mehr freut es mich, dass 
dieses Gebäude nun so lebendig und sinn-
stiftend nachgenutzt wird. Ein großer 
Dank geht dabei vor allem an Rico und 
Silke Wrzal, die mit viel Herzblut und 
Tatendrang dieses Projekt angegangen 
sind. Das Freie Evangelische Limbacher 
Schulzentrum und der neue hochmoderne 
Schulstandort sind eine Bereicherung 
für nachfolgende Generationen. Ich sehe 
darin in keinem Fall eine Konkurrenz 
zu den staatlichen Schulen in unserer 
Stadt, sondern viel mehr eine vielfältige 
Gestaltung der freien Schullandschaft“, 
sagte Gerd Härtig. 
Die Stadtverwaltung hat außerdem im 
Keller der Artiseda Räumlichkeiten an-
gemietet. Hier befindet sich das Depot 
des Esche-Museums. 

L.-O. stiftet Wissen – Ferienprogramm der Bürgerstiftung
Unter dem Motto „L.-O. stiftet Wissen“ 
hatte die Bürgerstiftung Limbach-
Oberfrohna in diesem Jahr erstmals 
interessierte Kinder zu einem Ferien-
programm eingeladen. 

„Wir wollten ihnen damit außerhalb 
der Schule hautnah spannende Ein-
blicke in verschiedene Themengebiete 
geben“, betonte Sandra Esche vom Vor-
stand der Bürgerstiftung. So konnten 
interessierte Ferienkinder hinter die 
Kulissen des Tierparks schauen (Foto), 
vom ehemaligen Amtsgerichtsdirektor 

Günther Elfmann erfahren wie eine 
Gerichtsverhandlung abläuft oder ge-
meinsam mit Annett Groh erkunden, 
welche Besonderheiten die Limbacher 
Pflanzenwelt bereithält. Die drei An-
gebote waren für alle Kinder natürlich 
kostenfrei nutzbar. 

„Unser Dank gilt allen Referenten, 
die die Veranstaltungen möglich ge-
macht haben und allen Teilnehmern 
viel Wissenswertes vermittelt haben. 
Wir planen, die Aktion weiter fortzu-
führen“, so Sandra Esche.

Startschuss für das Elterncafé
Neues Projekt des Stadtelternrates in der Christuskapelle 
Mit Unterstützung zahlreicher Partner startet der Stadtel-
ternrat Limbach-Oberfrohna im September das Elterncafé. 
Jeweils am ersten Mittwoch des Monats sind Eltern ab 15 
Uhr in die Räume der Christuskapelle an der Waldenburger 
Straße 5a eingeladen. „Unser Ziel ist es, die Eltern der Stadt 
zusammenzubringen und ihnen Gelegenheit zum Vernetzen 
und einen Ort des Austausches zu bieten“, sagt Kristine Lang, 
die als Vorstandsmitglied des Stadtelternrates das Projekt 
maßgeblich vorangetrieben hat. Kinder können selbstver-
ständlich zum Elterncafé mitgebracht werden. Für sie wird 
es ein kleines Beschäftigungsangebot geben. 
Der Anstoß und die Initiative zum Elterncafé kam von den 
Schulsozialarbeiterinnen innerhalb des städtischen Netz-
werkes „Arbeitskreis Schulsozialarbeit“. „Dort sind auch wir 
vertreten und können aus den Erfahrungen unserer Eltern-
arbeit im offenen Bereich einen solchen Bedarf durchaus 
bestätigen. Somit freuen wir uns, dass diese Idee nun auf 
dem Weg der Verwirklichung ist. Im Rahmen unserer Mög-

lichkeiten wollen wir deshalb bei der direkten Umsetzung 
natürlich auch gerne ein Stück weit unterstützen und helfen“, 
sagt Ines Hertrampf vom Jugendhaus Rußdorf. 
Finanziell unterstützt wird das Projekt von der Partnerschaft 
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Zwei zusätzliche Erzieher für den Hort Goetheschule und die Kita Am Hohen Hain
Gute Nachrichten für zwei Kinderbetreu-
ungseinrichtungen in Limbach-Ober-
frohna. Für den Hort Goetheschule und 
die Kita Am Hohen Hain erhielt die Bona 
Vita gGmbH die Fördermittelzusage für 
zwei zusätzliche Erzieher für die nächs-
ten drei Jahre. Das Gesamtvolumen der 
Fördermittel beträgt damit ca. 300.000 

für Demokratie Limbach-Oberfrohna. „Eine ganz einfache 
Möglichkeit zu haben, andere Elternteile kennenzulernen 
und sich über ganz alltägliche Dinge in Ruhe austauschen zu 
können, ohne schnelle ,Flurgespräche’, ist einfach wunderbar“, 
sagt Jenny Kölling von der Koordinierungs- und Fachstelle 

Partnerschaft für Demokratie Limbach-Oberfrohna. 
Das Elterncafé findet am 6. September, 4. Oktober, 1. November 
und 6. Dezember jeweils ab 15 Uhr in der Christuskapelle, 
Waldenburger Straße 5a, statt. Die Teilname ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Euro. Die zusätzlichen Fachkräfte laufen 
zusätzlich zum Personalschlüssel gemäß 
des Sächsischen Kitagesetzes. Im Rah-
men der SMK-ESF-Plus-Richtlinie „Bil-
dungspotenziale lebenslanges Lernen 
2021-2022“ werden Vorhaben gefördert, 
die Kinder mit besonderen Lern- und 
Lebenserschwernissen unterstützen, 

damit ihnen gleiche Bildungschancen 
ermöglicht werden und sie ihren wei-
teren Bildungsweg erfolgreich gestal-
ten können. Dazu zählen zusätzliche 
Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen 
mit einem besonders hohen Anteil an 
Kindern mit besonderen Lern- und 
Lebenserschwernissen.

Noch eine Chance für alle, die das 
aktuelle Musical der Schüler der Pes-
talozzi-Oberschule noch nicht gesehen 
haben: 

Pesta-Musical erneut zu sehen
Sie präsentieren „Schneewittchen und 
die Pestazwerge“ erneut am Freitag, 
dem 22. September in der Aula ihrer 
Schule. Beginn 18 Uhr, Einlass 17.45 

Uhr - Karten sind für 2,50 Euro im 
Sekretariat der Schule erhältlich. Inte-
ressierte Märchen- und Musikfreunde 
sind herzlich willkommen.

UNSERE VERANSTALTUNGEN

Programm in und um Schloss Wolkenburg 
zum Tag des offenen Denkmals
„Talent Monument“ heißt das Motto für den Tag des offenen 
Denkmals im Jahr 2023. Zum 30-jährigen Jubiläum des Ak-
tionstags werden somit Denkmale und ihre Einzigartigkeit im 
Rampenlicht stehen. Der Aktionstag findet am 10. September  
in ganz Deutschland statt und richtet seine Scheinwerfer auf 
Denkmal-Talente aller Art – ob groß oder klein, ob glanzvoll 
oder unscheinbar. Was macht ein Denkmal aus und welche 
unbekannten Monumente haben mehr Aufmerksamkeit ver-
dient? Der Tag des offenen Denkmals stellt bereits bekannte 
und noch verborgene Denkmalschätze im Jahr 2023 der 
Öffentlichkeit vor – und bringt sie bundesweit zum Strahlen. 
Auch in diesem Jahr ist das Schloss Wolkenburg mit einem 
umfangreichen Programm beteiligt. Eine besondere Ehre ist, 
dass die sachsenweite Eröffnung in diesem Jahr auf Schloss 
Wolkenburg stattfinden wird. 

Programm
• Schloss Wolkenburg, Schloss 3
14 bis 18 Uhr Museum, Festsaal und Bibliothek geöffnet
Führungen durch unsanierte Räume
Kleine Ausstellung zur Spinnmühle Wolkenburg 
Eintritt frei
• Schlosspark Wolkenburg

(Foto: Oliver Göhler)

Historischer Park mit Plastiken aus Lachhammer Eisen-
kunstguss

• Neue Kirche, Am Schloss 1
14 bis 17 Uhr geöffnet, Führungen

• Mühle Wolkenburg, Mühlenstraße 9
12 bis 17 Uhr geöffnet

• Bauernmuseum Dürrengerbisdorf, Talstraße 6
13 bis 17 Uhr geöffnet

Eisenkunst ganz heiß und Wandergesellen-Treffen laden auf Schloss Wolkenburg ein
Ein Höhepunkt dieses Jahr wird das Schaugießen auf dem 
Wolkenburger Schlosshof am 9. September sein. Eine Gruppe 
von Handwerkern und Künstlern, die sich dem Eisenkunst-
guss verschrieben haben, kommen nach Wolkenburg, um 

das spektakuläre Schauspiel vorzubereiten und durchzu-
führen. Das Publikum bekommt die Möglichkeit, tagsüber 
den Künstlern über die Schulter zu schauen oder selbst eine 
Gussform herzustellen. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls 

Herbstfest in der Kita „Am Wasserturm
Für den 16. September lädt das Team 
der von der Behindertenhilfe Limbach-
Oberfrohna e.V. getragenen Kita „Am 

Wasserturm“ zum schon  traditionellen 
Herbstfest ein. Auf dem Gelände an der 
Professor-Willkomm-Straße gibt es von 

13 bis 18 Uhr viel zu erleben – unter an-
derem Bastelstraße, Tombola, Glücksrad, 
Kinderschminken, lustige Spiel und Expe-
rimente. Gäste sind herzlich willkommen.
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gesorgt. Beim Dunkelwerden in den Abendstunden findet 
das Gießen statt. Eingerahmt wird dieses Ereignis in diesem 
Jahr vom Treffen der Wandergesellen des Metallgewerkes in 
Wolkenburg. Die Gesellen werden vom 4. bis 17. September 
vor Ort sein und ein vielfältiges Programm an Workshops und 
Vorträgen bieten. Anliegen ist es, die Bedeutung Wolkenburgs 
als Innovationszentrum des Eisenkunstgussverfahrens wie 
auch allgemein der frühen Industrialisierung in der Region 
herauszustreichen und anhand der spektakulären Aktion für 
das Publikum sicht- und erlebbar zu machen. 

Programm Eisenkunst ganz heiß
• 14:00 Uhr Auftakt und Eröffnung der Ausstellung „Eisen  
 hat viele Gesichter“ – Kuratorin: Anna Franziska Schwarz- 
 bach
 Aktuelle Arbeiten internationaler Eisenguss-Künstlerin- 
 nen und -Künstler sowie Ergebnisse der „Eisen Guss Tage“  
 Wolkenburg 2023
• Ab 14:00 Uhr Buntes Treiben auf dem Schlosshof
• 15:30 Uhr Parkführung

Als Begleitprogramm zur Sonderausstellung „rendezvous 
textil“ finden im Esche-Museum im Spätsommer und Herbst 
kreative Workshops zu verschiedenen textilen Techniken 
statt. Zwei Workshops geben Einblicke in traditionelle 
Sticktechniken, die neu entdeckt werden können.
Der Workshop „Modezeichnung und Collage“ richtet sich an 
alle, die gerne zeichnen und eigene Mode-Ideen auf Papier 
bringen wollen. Wer schon immer mal klöppeln wollte, ver-
sucht sich im Kurs mit Anett Schuster, deren Arbeiten auch 

Kreativ in den Herbst im Esche-Museum: 
Workshop-Programm

in der Ausstellung „rendezvous textil“ zu sehen sind. Ideen 
aus Strickschlauch von den Museumsmaschinen werden 
im Kurs „Rundgestrickt“ umgesetzt. Für alle Workshops 
wird eine Anmeldung erbeten, da die Plätze begrenzt sind.
Die Kurse finden wir gewohnt in der Ausstellung des Esche-
Museums statt.
Zusätzlich gibt es zwei Termine für das Handarbeitstreffen, 
bei dem die Teilnehmerinnen eigene kreative Projekte mit-
bringen, egal in welcher textilen Technik.
Nähere Informationen zu den einzelnen Kursen können 
auf der Homepage des Museums nachgelesen werden.

Termin Thema Kursleitung Kursgebühr

16. September
Grundkurs Hardanger-Sticken Sandra Bretschneider 5 Euro

13 - 17 Uhr

23. + 24. September Modezeichnung und Collage Kathi Halama 65 Euro inkl. Material

30. September Sashiko-Sticken – eine traditionelle
japanische Stick-Technik Annett Schmiedel 10 Euro zzgl. Material

12 - 17 Uhr

7. Oktober Rundgestrickt: Ideen aus Strickschlauch Virginia Reil 10 Euro 

21.Oktober Familien-Workshop Anja Meyer 10 Euro

28. Oktober Handarbeitstreffen für Kreative Gemeinsam werkeln Museumseintritt

Infos und Anmeldung: Esche-Museum | Sachsenstraße 3 | 09212 Limbach-Oberfrohna
 03722 93039 | eschemuseum@limbach-oberfrohna.de | www.esche-museum.de

Schon seit Ende Mai läuft die Sonderausstellung „rendezvous 
textil“ im Esche-Museum. Die Ausstellung zeigt textile Produkte 
von neun verschiedenen Kunsthandwerkern und Designern 
aus der Region. Die textilen Macherinnen und Macher wurden 
ins Esche-Museum eingeladen, um im Zusammenspiel mit der 
Dauerausstellung des Museums ihre Arbeiten zu präsentieren. 
Die technische Bandbreite hinter den Produkten ist groß: Ge-
zeigt wird Maßkonfektion, Gewebtes, Geklöppeltes, Genähtes 
oder auch Spitze in ganz neuer Form. Am 17. September und 
am 29. Oktober, jeweils um 14 Uhr führt die Kuratorin der 

Führungen zum rendezvous textil:
Kuratorin Kathi Halma erläutert
die Ausstellung im Esche-Museum

Ausstellung, die Dipl.-Designerin Kathi Halama aus Chemnitz, 
in die Ausstellung ein und gibt eindrucksvolle Einblicke in die 
einzelnen Techniken und Hintergründe zu den Ausstellerinnen 
und Ausstellern. So erschließt sich ein beispielhafter Überblick 
über textiles Schaffen in der Region. Besonders spannend 
erscheint die Ausstellung vor dem Hintergrund der Daueraus-
stellung des Museums, mit funktionsfähigen Maschinen und 
Geräten der Textilherstellung vergangener Zeit.

17. September und 29. Oktober, jeweils 14 Uhr: Öffentliche 
Führungen durch die Sonderausstellung „rendezvous textil“ 
mit der Kuratorin Kathi Halama 
Sonderausstellung „rendezvous textil“ im Esche-Museum bis 
5. November 2023

• Vorbereitung des Ofens und des Gusses
 Herstellen von Formen unter fachkundiger Anleitung auch  
 für das Publikum Schloss und Ausstellung von 14:00 Uhr  
 bis 19:00 Uhr geöffnet
• Ab 19:30 Uhr Schaugießen
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Am Donnerstag, 
dem 7. September 
findet um 19 Uhr 
im Esche Museum 
die zweite Ver-
anstaltung zum 
Thema „Frauen 
in die Politik“ im 
Landkreis Zwickau 
statt.
Den kulturellen 
Einstieg gibt Jessy 
James LaFleur. Die 
gebürtige Ostbel-
gierin hat mit ih-
rer aufrüttelnden 
dreisprachigen Po-
esie die Bühnen in 
mehr als 30 Län-
dern erobert und 
ist die Gründerin 
der europaweiten 
Literatur-Initiati-
ve „Angeprangert! 
Spoken Word“, 
die 2020 die Aus-
zeichnung „Kultur 

und Kreativpiloten Deutschland” erhielt. Nach dem kultu-
rellen Einstieg wird eine entspannte Gesprächsrunde mit 
gestandenen Politikerinnen aus dem Landkreis Zwickau 
stattfinden, moderiert von Nicole Aurich (KOST Kooperation 
Schule und Theater in Sachsen) 
Die Gäste der Veranstaltung können sich mit Mandy 
Breitenborn (Stadträtin Zwickau), Ute Brückner (Stadträtin 
Zwickau und Kreisrätin Landkreis Zwickau), Dr. Pia Findeiß 
(Kreisrätin Landkreis Zwickau, Oberbürgermeisterin a. 
D. Stadt Zwickau) sowie Dorothee Obst (Bürgermeisterin 
Stadt Kirchberg und Kreisrätin Landkreis Zwickau) in den 
Austausch begeben.
„Wie kann ich mich in der Kommunalpolitik engagieren?“ 
„Was kann ich dort bewirken?“ oder „Wie viel Zeit muss ich 
dazu aufwenden? sind nur drei Fragen, die beantwortet 
werden sollen. Das Ziel des Abends ist es, Frauen zu er-
mutigen, sich politisch zu engagieren und ihre Stimme in 
Entscheidungsprozessen hörbar zu machen. Die Veran-
staltung wurde vorbereitet vom Landesfrauenrat Sachsen 
e.V. in Kooperation mit der Sächsischen Landeszentrale 
für Politische Bildung, der Volkshochschule Zwickau, der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Zwickau sowie 
der Gleichstellungsbeauftragten unserer Stadt.
Kontakt:
Uta Thiel
Gleichstellungsbeauftragte 
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Tel.: 03722/78 379

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes. Staatsministerium der Justiz und für Demo-
kratie, Europa und Gleichstellung 

Wir können das! Frauen
in die Kommunalpolitik 
Veranstaltung am 7. September im Esche-Museum
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- Reifen, Wellen, Steilkurve, Rampe, Reithürden 
- räumlich vorhanden: Treppen, Steilhang, 
- verschiedene Untergründe: Asphalt, Rasen, Sand und Parkett 
- Indoor-Fitness-Parcours ohne Bike 

Für Nicht-Teilnehmer: 
- Dich erwartet ein vielfältiger Messeplatz mit Gastronomie,  
 Interaktion und Verkauf. 
- spannende Rennen, knisternde Atmosphäre, ein buntes  
 Begleitprogramm, sensationelle Fotomotive 
- Der Eintritt ist frei.

100 Prozent Fun & Action 
Die Autohaus-Melzer-STRASSENSCHLACHT ist das Urban-
Cross-Fahrradrennen für Jedermann. Mitmachen können 
alle Bikebegeisterte ab sechs Jahren. Voraussetzungen sind 
zwei Bremsen und zwei Räder - weiter nichts. Neben dem 
Wettbewerb bietet die Veranstaltung eine Art Prävention 
auf Rädern: sicher werden, sich urbanen Hindernissen 
stellen und diese gemeinschaftlich überwinden. Durch 
das Aufrunden Deiner Startnummer spendest du den 
Betrag an den Tierschutzverein Tierfreunde helfen Tieren 
in Not e.V. Starten kannst du in den Kategorien Kids, Ju-
gend, 3-Stunden und 6-Stunden, als Team oder Einzeln 
und dabei kommt der Spaß nicht zu kurz. Der Event, der 
zusammenbringt, was zusammengehört: Rennsport, Pub-
likum & Entertainment. Das alles findet in einem urbanen 
Umfeld mit Asphaltstrecken, Wiesen, unterschiedlichen 
Untergründen statt. 
Welche Hindernisse erwarten Dich auf der Strecke (2,5km/
Runde): 

weiter auf Seite 14

6-Jahre
„Autohaus-Melzer-STRASSENSCHLACHT“ 
Das Jedermannrennen durch die Stadt(halle)
am 17. September 

Härtig sowie Simone Friedrich und Nadine Dörfler von 
der Wirtschaftsförderung waren mit geladen, um diesem 
feierlichen Akt beizuwohnen. Georg Kortmann, Prokurist 
der KÖNA Vermögensverwaltung und Patrick Domaratius, 
Geschäftsführender Gesellschafter der Vertriebsgesellschaft 
in Limbach-Oberfrohna sowie die Vertreter der beauftrag-
ten Gewerke und Planungsbüros, freuten sich über das 

Am 8. August wurde offiziell der Grundstein für den Bau 
eines neuen Zentrallagers der H. Gautzsch Firmengruppe 
im Gewebegebiet Süd gelegt. Oberbürgermeister Gerd 

Elektrogroßhandel H. Gautzsch errichtet 
neues Zentrallager im Gewerbegebiet Süd

UNSERE UNTERNEHMEN
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Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 28. September
Donnerstag, 26. Oktober
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1232221
Information: Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2340
Informationsveranstaltung für Existenzgründer –
Existenzgründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und 
IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Über-
blick zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten 
bei individuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, 
Fördermöglichkeiten und soziale Absicherung).
Der kostenfreie Informationsabend findet (i.d.R.) jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt.
Donnerstag, 07. September, 16:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag, 05. Oktober, 16:00 - 18:00 Uhr
Neuer Ort: Gründerzentrum Zwickau, Äußere Schneeberger 
Str. 35, 08056 Zwickau
Informationen Ina Burkhardt, Tel.: 0375/814-2340,
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1236784 
(Suchfunktion) oder 
Christian Sauer, Tel. 0375/78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de 

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere 
Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
bietet Unternehmern und Gründungsinteressenten regel-
mäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich, Durchführung – telefonisch, virtuell 
oder persönlich
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten 
in die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie 
zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, 
Brancheninformationen, individuelles Informationsmate-
rial, Konzeptprüfung täglich, 08:00 - 14:00 Uhr, telefonisch, 
virtuell oder persönlich (mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375/814-2360
Finanzierungssprechtag
(virtuell) mit der Bürgschaftsbank / der SAB
Mittwoch, 04. Otober, 09:00 - 16:00 Uhr
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1237063 (Suchfunktion)
Information und Anmeldung:
Ina Burkhardt, Tel. 0375 /814-2340
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und 

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK

Eine Zeitkapsel, in der Euro-Münzen, die aktuelle Tageszeitung sowie ein Grund-
riss des Gebäudes zu finden sind, wurde durch Patrick Domaratius – Geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Vertriebsgesellschaft, Lagerchef Daniel Ehrentraut, Georg 
Kortmann - Prokurist der KÖNA Vermögensverwaltung, Oberbürgermeister Gerd 
Härtig, Gerrit Eichholzer -  Geschäftsführer Pbb Solutions red One GmbH und Nor-
bert Beiring -  Geschäftsführer der IGK Könning GmbH in den Grundstein eingelegt.

also Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen. Die Fertigstellung ist im 
Juli 2024 geplant. Der Umzug vom 
alten Standort soll dann im August 
stattfinden. 
Neben der hochmodernen Lagertech-
nik wird auf dem Dach eine PV-An-
lage verbaut, die das Gebäude mit 
Strom versorgen soll. Beheizt wird 
der Komplex durch eine Fußboden-
heizung, die durch eine Wärmepumpe 
betrieben wird. 

Erscheinen und gaben einen Einblick 
zu den geplanten Baumaßnahmen.
Bereits seit 1994 ist der Fachgroß-
handel für Elektrotechnik in Limbach-
Oberfrohna ansässig. 2012 wurde am 
alten Standort im Gewerbegebiet Plei-
ßa eine Halle angebaut. „Jetzt sind 
jedoch die Kapazitätsgrenzen erreicht. 
Um weiter wachsen zu können, waren 
wir auf der Suche nach neuem Bau-
grund und haben dieses im Gewer-
begebiet Süd auch gefunden“, sagt 
Patrick Domaratius.  Prokurist Georg 
Kortmann bedankte sich in diesem 
Zusammenhang bei der Stadtverwal-
tung für die tatkräftige Unterstützung 
bei der Abwicklung des Grundstück-
Kaufvertrages sowie der zügigen Be-
arbeitung der Baugenehmigung. 
Mit dem Umzug entsteht nun auf einer 
Grundfläche von 10.000 m² ein hoch-
modernes Zentrallager mit der neu-
esten Lagertechnik, die der Markt zu 
bieten hat. Im sogenannten Autostore 
wird mithilfe von einem Roboter-ge-
steuerten System das Lagervolumen 
um das vierfache vergrößert. Die La-
gerbehälter werden nicht mehr von 
Menschen, sondern von fahrenden 
Robotern bedient, somit werden keine 
Zwischengänge mehr benötigt, die 
unnötig Platz kosten. Pro Lagerbehäl-
ter können mehrere Artikel gelagert 
werden, wobei die Lagerungsposition 
je nach Bedarf eigenständig durch 
das System optimiert wird. Zukünftig 
können somit ca. 50.000 verschiedene 
Artikel in dem Lager vorrätig gehalten 
werden. Der Mitarbeiterstamm von 
derzeit 34 Logistikern bleibt erhalten 

und soll perspektivisch sogar erweitert 
werden. Dabei werden die Mitarbeiter 
mit Weiterbildungen für die Bedie-
nung des neuen Systems geschult. 
Die zuständige Vertriebsgesellschaft 
H. Gautzsch Pleißa P. Domaratius zieht 
ebenfalls in den Komplex ein. 
Insgesamt werden durch die Firmen-
gruppe H. Gautzsch fünf Zentralla-
ger in ganz Deutschland betrieben. 
Das Lager in Limbach-Oberfrohna 
beliefert das mitteldeutsche Gebiet, 
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klemmte eine neue Batterie an und kehrte am Sonntagvor-
mittag zur Weide zurück. Dort fehlte erneut eine Autobatterie 
und diesmal auch ein daran angeschlossenes Weidegerät. 
Er rief die Polizei und erstattete Anzeige, der Stehlschaden 
summiert sich auf rund 1.000 Euro. Am 15. August stellte 
der Bestohlene fest, dass im Laufe des Tages auch an einer 
Weide Am Lindenhof im Ortsteil Pleißa eine Autobatterie 
entwendet worden war. Eine zweite verschwand in der 
darauffolgenden Nacht an derselben Weide. Der Wert der 
beiden Batterien wurde mit rund 700 Euro angegeben. 
Haben Sie einen der Diebstähle oder verdächtige Aktivitäten 
in der Nähe der beiden Weiden beobachtet? Oder können Sie 
sonstige Hinweise zu den Sachverhalten geben? Bitte melden 
Sie sich unter der Telefonnummer 03763/640 im Polizeirevier 
Glauchau. 

Kawasaki gestohlen
Unbekannte Täter entwendeten ein nicht zugelassenes 
Motorrad, das sich in einer Garage an der Oststraße/Ecke 
Hohensteiner Straße befand. Die grüne Kawasaki vom Typ 
GBZ 900 R war etwa 1.000 Euro wert. Der Diebstahl ereignete 
sich zwischen dem 14. und 16. August 2023.
Haben Sie den Diebstahl bemerkt oder ist Ihnen die grüne 
Kawasaki seither an anderer Stelle aufgefallen? Bitte melden 
Sie sich im Polizeirevier Glauchau unter der Telefonnummer 
03763/640. 

Betrunken am Steuer eingeschlafen
Am Morgen des 18. August wurden Passanten auf einen VW 
aufmerksam, der an der Straßenecke Straße des Friedens/
Gabelsberger Straße sehr nah an einem Verkehrszeichen-
träger stand. Der Fahrer schien zu schlafen und wurde 
von den Passanten geweckt. Da der 52-Jährige stark nach 
Alkohol roch, führten die hinzugerufenen Polizeibeamten 
des Reviers Glauchau einen Atemalkoholtest durch, der 
über zwei Promille ergab. Da der Mann augenscheinlich 
vorher mit dem VW gefahren war, wurde er zur doppelten 
Blutentnahme ins Krankenhaus gebracht. Zudem stellten 
die Beamten den Führerschein des Deutschen sicher und 
erstatteten eine wegen Trunkenheit im Verkehr.

Vorfahrt missachtet
Am Abend des 8. August kollidierten zwei Autos auf einer 
Kreuzung.
Aus Richtung Weststraße kommend fuhr eine 41-Jährige mit 
einem VW die Paul-Seydel-Straße entlang. An der Kreuzung 
mit der Sachsenstraße missachtete sie die Vorfahrt einer 
33-Jährigen, die mit einem VW von rechts kam. Durch die 
Wucht des Zusammenstoßes wurde der VW der 41-Jährigen 
um fast 180 Grad gedreht und gegen eine Säule geschleudert. 
Glücklicherweise wurden die beiden Fahrerinnen nicht ver-
letzt. An ihren Autos entstand jedoch Sachschaden in Höhe 
von rund 10.000 Euro. 

Zeugen zu Pkw-Unfall gesucht
Am Donnerstagmorgen, den 10. August befuhr eine 39-jäh-
rige VW-Fahrerin die Nutzunger Straße und bog an der 
Ampelkreuzung bei Lichtzeichen „Grün“ nach rechts auf 
die Oststraße in Fahrtrichtung Wüstenbrand ab. Kurz darauf 
kam hinter ihr aus Richtung Oststraße ein Unbekannter mit 
einem roten Peugeot gefahren. Die 39-Jährige gab an, dass 
dieser mit deutlich höherer Geschwindigkeit als sie selbst 
fuhr. Um eine Kollision zu vermeiden, wich die VW-Fahrerin 
nach rechts aus und stieß dabei gegen ein unbekanntes 
Hindernis. Der Peugeot-Fahrer entfernte sich vom Unfallort 
ohne seinen Pflichten nachzukommen. Am VW entstand 
Sachschaden in Höhe von rund 5.000 Euro.
Zeugen, die Hinweise zu dem Unfall oder zu dem roten Peu-
geot beziehungsweise dessen Fahrer geben können, werden 
gebeten, sich im Polizeirevier in Glauchau zu melden, Telefon: 
03763/640.

Weidegerät und Batterien entwendet
Ein Tierhalter wurde in den vergangenen Tagen mehrfach 
von Dieben heimgesucht.
Am Samstag, den 12. August stellte ein Viehhalter fest, dass 
seit seinem letzten Besuch am Tag vorher an einer Weide 
an der Straße Am Stadtpark eine Autobatterie entwendet 
worden war, die ein Weidegerät mit Strom versorgte. Er 

DIE POLIZEI INFORMIERT

Buche dich kostenlos ein auf dem Gründerstand zum Innen-
stadtfest am 9. September und stelle dein Projekt für zwei 
Stunden vor, teste deine Produkte im realen Markttest und 
bekomme direktes Feedback von 
deinen Kunden. GRÜNDERZEIT 
Zwickau unterstützt dich davor und 
danach mit verschiedenen Marke-
tingaktivitäten auf dem Stadtfest 
und steht dir auch sonst für alle 
Fragen zu Verfügung. Die Plätze 
sind begrenzt, deswegen ist jetzt 
der richtige Zeitpunkt zum Buchen. 
über diesen QR-Code.

Deine Gründung, dein Verein, deine Idee ist nicht sichtbar genug? Möchtest du in den 
direkten Austausch mit deinen Kunden und deiner Zielgruppe gehen? 

eines kleinen bzw. mittelständischen Betriebes, Unterstützung 
bei der Erarbeitung eines Unternehmenskonzeptes sowie 
des Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplans.
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1232213 (Suchfunktion)
Information: Daniela Vollgold, Tel. 0375/814-2360

https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstal-
tungen/
Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer
Modul I und II: Dienstag, 17. Oktober
Modul III und IV:  Donnerstag, 19. Oktober
grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und Führung 
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Wann : vom 09. September 2023, 10.00 Uhr
bis   10. September 2023, 10.00 Uhr

Wo : Familien- und Freizeitbad LIMBOmar

Infos : Schwimmsport- und Tauchsportverein
Limbach-Oberfrohna e.V.
Telefon: 01523/2750677
E-Mail: stv-lo@gmx.de
Internet: www.stv-lo.de

Das Startgeld beträgt 6,00 Euro pro Teilnehmer

Dreiundzwanzigstes

Limbach-Oberfrohna
24 - Stunden - Schwimmen

Viele Hände – tolles Ende. Unter diesem Motto steht am 
Samstag, dem 16. September der zweite Arbeitseinsatz für 
dieses Jahr im Amerika-Tierpark zu dem der Tierparkförder-
verein Limbach-Oberfrohna e.V. aufruft.
Für das Kinderfest des Amerika-Tierparks, das am Sonntag, 
dem 24. September 2023 von 9:30 Uhr bis 18:30 Uhr im 
Amerika-Tierpark stattfindet, soll unser Tierpark mit Unter-
stützung möglichst vieler helfender Hände noch etwas schöner 
gemacht und für das Fest hergerichtet werden. So werden 
an dem Tag hoffentlich viele Schubkarren in Bewegung sein, 
einige Schaufeln schippen, viele neue und alte Besen fegen, 
Harken dem Unkraut ans Leder gehen und Lappen schwingen.
Der Tierparkförderverein freut ich über jeden Einzelnen, der 
dabei mit anpackt.
Nach getaner Arbeit gibt es für alle, die beim Arbeitseinsatz 
unterstützt haben, eine Stärkung. Treffpunkt ist am Samstag, 
dem 16. September 2023 um 8:30 Uhr am Wirtschaftsgebäude 
des Amerika-Tierparks. Hier werden dann die Aufgaben und 
Gerätschaften verteilt.

Pressemitteilung Tierparkförderverein
Limbach-Oberfrohna e.V.

Helfer für Arbeitseinsatz im
Amerika-Tierpark gesucht

Zu den 390 Nominierten für den Preis der Preise für bürger-
schaftliches Engagement in Deutschland – den Deutschen 
Engagementpreis – gehört in diesem Jahr auch der Tierpark-
förderverein Limbach-Oberfrohna e.V. Nominiert wurde der 
Verein vom Sächsischen Bürgerpreis. Bereits im Dezember 
2022 wurde dem Tierparkförderverein (TFV) der Sächsische 
Bürgerpreis in der Kategorie Umwelt verliehen. Mit dieser 
Preisträgerschaft geht es nun in die nächste Runde mit der 
Hoffnung auf die bedeutendste Auszeichnung für bürger-
schaftliches Engagement in unserem Land – den Deutschen 
Engagementpreis.
Unter dem Leitspruch von Prof. Dr. Klaus Eulenberger „Nur was 
ich wirklich kenne, werde ich auch schützen.“ setzt sich der 
Tierparkförderverein für die permanente Weiterentwicklung 
des Limbacher Tierparks zum Themenpark „Amerika“ ein. Er 
unterstützt die Stadt Limbach-Oberfrohna maßgeblich bei der 
Entwicklung zu einem modernen Kleinstadttierpark. Der vom 
Verein erarbeitete und am 4. Oktober 2010 vom Stadtrat der 
Stadt Limbach-Oberfrohna angenommenen Masterplan hat 
das Ziel, den Tierpark am Stadtpark von Limbach-Oberfrohna 
zum Themenpark „Amerika“ als führenden Kleinstadt-Tier-
park mit überregionaler Bedeutung zu entwickeln.
Das Bestreben umfasst neben der Steigerung des öffentli-
chen Interesses am Tierpark Limbach-Oberfrohna auch die 
nachhaltige Wirkung auf das kulturelle Leben in der Stadt. 
So soll der Amerika-Tierpark ein Ort der naturkundlichen 
Bildung und des Natur- und Artenschutzes sein. Der Verein 
unterstützt den Tierpark bei der Gestaltung der Tieranlagen, 
der naturnahen Haltung der Tiere und der Gewährleistung 
der Einhaltung internationaler Zoostandards.
Allen Vereinsmitgliedern ist es wichtig, einen Beitrag dazu 
zu leisten, ein Stück „Natur in Menschenhand“ erlebbar und 
sich mit den Lebensweisen verschiedener Tier- und auch 
Pflanzenarten vertraut zu machen. Die bereits im Jahr 2011 
errichtetet Tierparkschule wird seitdem ehrenamtlich von 
Vereinsmitgliedern betrieben und hat die naturkundliche 
Bildung zum Schwerpunkt.
Der TFV hat durch seine Anleitung, mit steter finanzieller 
Unterstützung und in zahlreichen ehrenamtlichen Arbeits-
leistungen dazu beigetragen, dass bislang ein Drittel des 
Masterplans realisiert worden ist.
Nun heißt es Daumen drücken, dass die Jury das Engagement 
des Tierparkförderverein Limbach-Oberfrohna e.V. am 5. 
Dezember 2023 in Berlin mit der Verleihung des Deutschen 
Engagementpreises würdigt.

Pressemitteilung Tierparkförderverein
Limbach-Oberfrohna e.V.

Tierparkförderverein nominiert für den 
Deutschen Engagementpreis

UNSERE VEREINE

etwa 950 Euro. Zudem hinterließen sie einen Sachschaden 
von rund 500 Euro.
Wer den Einbruch beobachtet hat oder Hinweise auf die Täter 
oder den Verbleib der Registrierkasse geben kann, meldet sich 
bitte im Polizeirevier in Glauchau unter der Telefonnummer 
03763/640. Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau

Registrierkasse gestohlen
Am Wochenende vom 18. bis 19. August waren Einbrecher in 
Limbach-Oberfrohna unterwegs. Unbekannte Täter brachen 
in der Nacht zum Samstag in eine Pizzeria an der Straße des 
Friedens ein. Aus dem Verkaufsraum entwendeten sie eine 
Registrierkasse inklusive Wechselgeld im Gesamtwert von 
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KURZ BERICHTET

Am 18. August lud das Tierheim in Langenberg zum Aus-
tausch mit den Gemeinden und Kommunen in der Region 
ein. Der Termin findet jedes Jahr einen Tag vor dem großen 
Tierheimfest statt. Oberbürgermeister Gerd Härtig und Se-
bastian Meyer, Sachgebietsleiter des Vollzugsdienstes, waren 
als Vertreter der Verwaltung vor Ort, informierten sich über 
die Arbeit der Einrichtung und tauschten sich mit anderen 
Kommunen aus. 
Das Tierheim befindet sich in Trägerschaft des Tierschutz-
vereins Hohenstein-Ernstthal e.V., der mit vielen Gemeinden 
und Städten in der Region eng zusammenarbeitet. Die Stadt 
Limbach-Oberfrohna unterstützt beispielsweise mit einem 
Kostenzuschuss von 12.000 Euro jährlich. Ein Zuschuss, der 
dringend notwendig ist, um Unterbringung, Futter und auch 
Tierarztkosten begleichen zu können.
Trotz des starken Zusammenhalts und der großen Unterstüt-

Anlässlich des Festes überreichte Sebastian Meyer, Sachge-
bietsleiter des Vollzugsdienstes, an Susanne Hempel, Vorsit-
zende des Tierschutzvereins, einen Präsentkorb mit Futter für 
junge Katzen.weiter auf Seite 18

Tierheim in Langenberg
lädt zum Austausch

Beim 4. Lauf zum German Moto Masters 
(GMM) im tschechischen Motodrom 
Most wurde der Niederfrohnaer Fabian 
Böhme von seinem Bruder Dominik 
Böhme, der in Limbach-Oberfrohna 
wohnt, begleitet. Letzterer pausiert in 
diesem Jahr wegen familiärer Priori-
täten mit dem Motorradrennsport, will 
aber 2024 wieder voll einsteigen. Mit 
der moralischen Unterstützung seiner 
Bruders raste Fabian Böhme mit seiner 
600-er Vierzylinder-Viertakt-Kawa-
saki im ersten Rennen auf den guten 
achten Platz, wofür er acht Meister-
schaftspunkte kassierte. Im zweiten 
Rennen der 600-er Supersportklasse 
kämpfte der Niederfrohnaer sogar um 
die siebente Position, ehe ihn ein Sturz 
drei Runden vor Schluss kurzfristig 
stoppte. Da dieser aber für Mensch und 
Maschine glimpflich verlief, sattelte 
Fabian Böhme wieder auf und rettete 
sich noch als 20. ins Ziel. Für diese tolle 
Leistung gab es leider keine Punkte. 

Stefan Friebel

Glück und Pech im MotodromIRRC-Vizetitel greifbar
Für Didier Grams aus Limbach-Ober-
frohna sind beim 5. Lauf der Internatio-
nal Road Racing Championship (IRRC) 
im tschechischen Horice 45 Meister-
schaftspunkte herausgesprungen. Im 
ersten Rennen der 1000er Superbi-
keklasse belegte der BMW-Pilot bei 
der Czech-TT, wie das Rennen heißt, 
den zweiten Platz, der ihm zunächst 
20 Zähler einbrachte. Nachdem Grams 
Rennen zwei als Sieger beendet hatte, 
wurden ihm weitere 25 Wertungs-
punkte gutgeschrieben. Nach Horice 
liegt der Limbach-Oberfrohnaer, der für 
das Team G&G-Motorsport by BMW-
Motorrad antritt, mit 177 Punkten auf 
Tabellenrang zwei. Dabei hat er zum 
Dritten 21 Punkte Vorsprung, während 
Tabellenrang Eins schon außer Reich-
weite liegt. Beim IRRC-Finale in Froh-
burg werden noch maximal 50 Zähler in 
dieser inoffiziellen Europameisterschaft 
der Straßenrennfahrer vergeben, so dass 
für Didier Grams der Vizemeistertitel in 
der IRRC-Superbikeklasse ein realisti-
sches Ziel darstellt. 

Offroad-Cup wird von hier organisiert
Der Sächsische Offroad-Cup (SOC) für 
Motorräder wird von hiesigen Fahrern 
regelrecht dominiert. Nach vier von 
sieben SOC-Läufen führen die beiden 
Limbach-Oberfrohnaer Daniel Hänel und 
Patrick Strelow die Meisterschaftstabelle 
bei den Profi-Teams an. Fabian Dick, 
der ebenfalls aus Limbach-Oberfrohna 
kommt, hat sich bei den Hobby-Teams 
mit den Thüringern Marcel Kreutzer und 
Paul Schaller zusammen getan. Gemein-
sam mit diesen ist Dick hier ebenfalls 
Tabellenführer. Dazu gesellen sich noch 
die beiden Limbach-Oberfrohnaer Karl 
Jost (Sport-A) und Lenny Oehmig (An-
fänger), die in ihren Klassen ebenfalls 
auf Rang eins im Zwischenklassement 

L.-O. Motorsport-News

l iegen. Aber 
nicht nur fah-
rerisch ist der 
Sächsische Off-
road-Cup fest 
in Limbach-
Oberfrohnaer 
Hand, sondern 
auch in ande-
rer Hinsicht. 
Daniel Greßler 
als Chef des 
Organisations-
teams und SOC-
Ansprechpart-
ner ist ebenfalls 
hier in der Stadt 
zu Hause. 

(© Michael Geißler) (© Lutz Gerber)

(© René Unger)
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Kursangebote der Volkshochschule
Zwickau in Limbach-Oberfrohna
Englisch Refresher für junggebliebene Senioren B1/B2
 ab 05.09.23, 10:00 - 11:30 Uhr
Wir können das! Frauen in die Kommunalpolitik
 am 07.09.23, 19:00 - 21:00 Uhr

Konversation für Alltag, Urlaub und Beruf A2/B1
 ab 14.09.23, 9:00 - 10:30 Uhr
NIA® - Tanzfitness
 ab 04.09.23, 17:45 - 19:00 Uhr
Orientalisches Trommelsolo
 ab 07.09.23, 17:30 - 19:00 Uhr

Michael Kreuzkamp. „Darüber hinaus planen wir als Spar-
kasse, gemeinsam mit Partnern im Herbst zusätzlich 1.500 
Bäume zu pflanzen.“ Gemeinnützige Vereine und Initiativen 
können sich unter dem Stichwort „Wir engagieren uns“ bei der 
Sparkasse Chemnitz per E-Mail (engagement@spk-chemnitz.
de) oder postalisch (Sparkasse Chemnitz, Bahnhofstraße 51, 
09111 Chemnitz) bewerben. Die Vereine und Projektträger 
müssen gemeinnützig anerkannt und Kunden der Sparkasse 
Chemnitz sein. Die Projekte dürfen noch nicht umgesetzt sein. 
Für den Antrag ist das Ausfüllen eines Spendenformulars 
notwendig. Es ist online auf www.spk-chemnitz.de unter 
dem Suchwort „Spende“ abrufbar.

Pressemitteilung Sparkasse Chemnitz

Die Sparkasse Chemnitz stellt zum zweiten Mal in diesem 
Jahr gemeinnützigen Initiativen in ihrem Geschäftsgebiet 
insgesamt 20.000 Euro für Umweltprojekte zur Verfügung. 
Das gab das Kreditinstitut am Montag, den 14. August 2023, 
bekannt. 

Bereits im Frühjahr hat die Sparkasse mit 20.000 Euro ver-
schiedene Naturschutzprojekte in der Region unterstützt. 
„Insgesamt stellen wir im Herbst 20 Projekten aus unserem 
Geschäftsgebiet jeweils 1.000 Euro zur Verfügung. Neben 
dem Anpflanzen von Bäumen werden wir auch wieder 
Maßnahmen zum Erhalt der Artenvielfalt fördern“, so Dr. 

Projekte können sich bis zum 30. September 2023 bewerben
Sparkasse unterstützt Initiativen bei Umweltprojekten mit 20.000 Euro

sind es zu viele Schnauzen und einfach zu wenig Hände“, 
erklärt Berger zu Beginn des Austauschs. 
Trotz der prekären Lage ist das Tierheim in Langenberg 
eine der wenigen Einrichtungen, die für die anliegenden 
Gemeinden und Kommunen noch Vorhalteplätze frei hat. 
Zurzeit leben 27 Hunde im Tierheim, von denen einige aber 
nicht vermittelbar sind. Außerdem warten rund 14 Katzen 
auf einen neuen Besitzer – darunter sowohl junge Tiere als 
auch ältere Stubentiger.

zung aus der Region gibt Jana Berger, Leiterin des Tierheims 
in ihrer Ansprache keine guten Aussichten. 
„Es sind dunkle Zeiten für den Tierschutz. Im Grunde fehlt es 
bundesweit an ausreichend Tierheimplätzen, an finanziellen 
und personellen Ressourcen sowie strengeren Gesetzen und 
Richtlinien für Züchter und den Import von Tieren. Uns er-
reichen pro Tag beispielsweise zwei bis drei Abgabeanfragen 
für Hunde bzw. Katzen von privaten Haltern. Dem können 
wir einfach nicht gerecht werden. Im Grunde genommen 
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widmet seinen Vortrag den heimischen Eulenvögeln. Seit 
Anfang der 1990er Jahre befasst er sich neben Greifvögeln 
intensiv mit ihnen in unserer Region. Sie werden kartiert 
und oft auch mit Ringen der Beringungszentrale Hidden-
see markiert. Von den zehn in Deutschland vorkommenden 
Eulenarten sind acht in Sachsen nachgewiesen. Allein vier 
davon sind in unserem Raum als Brutvögel zu finden. Am 
Vortragsabend werden Bilder aus ihrer Kinderstube gezeigt, 
ihr Lebensraum vorgestellt und über ihre Häufigkeit berichtet. 
Dazu gibt es noch Hinweise zu wichtigen Schutzmaßnah-
men für den Bestandserhalt der streng geschützten Vögel. 
Die Veranstaltung findet am 14. September, um 19 Uhr in 
Beierleins Hotel und Gasthof, 09337 Reichenbach, Straße 
des Friedens 72, statt. 
Interessierte Naturfreunde sind sehr herzlich dazu eingela-
den. Der Eintritt ist frei.

Verein Sächsischer Ornithologe e.V. (VSO) -
Regionalgruppe Chemnitz 

Ornithologen laden zum Vortrag –
Eulen zwischen den Flüssen Chemnitz und der Zwickauer Mulde

Eulen sind eine ganz besondere Vogelgruppe. Wegen ihrer 
meist nächtlichen Lebensweise sind sie vielen Menschen 
fremd. Dieter Kronbach, Ornithologe aus Limbach-Oberfrohna, 

Am 12. September lädt der NABU-Regionalverband Erz-
gebirgsvorland zu seinem nächsten Vortrag in Beierleins 
Gasthof nach Reichenbach, Straße des Friedens 72 ein. Trotz 
vieler Anstrengungen im Naturschutz geht die Artenvielfalt 
seit Jahrzehnten zurück. Einer Vielzahl von Ursachen und 
Handlungsbedarfen stehen nur knappe Ressourcen zum 
Gegensteuern zur Verfügung. Wie dennoch eine Trendwende 
gelingen könnte wird anhand des sächsischen Mitmachpro-
jektes „iNUVERSUMM – Raum und Zeit für Insekten“ erläutert 
und im Anschluss gemeinsam mit Dr. Matthias Nuss  (Sen-
ckenberg Naturhistorische Sammlungen Dresden) diskutiert.
Beginn der Veranstaltung ist 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Wir 
freuen uns, wenn Sie die Arbeit des NABU mit einer kleinen 
Spende unterstützen.

Pressemitteilung NABU Erzgebirgsvorland e. V.

Wann? Donnerstag, 14. September, 16:00 Uhr
Wo? DIAKOMED Diakoniekrankenhaus in Hartmannsdorf
 Konferenzraum im 2. OG
 Limbacher Straße 19b
 09232 Hartmannsdorf

Ein Schlaganfall ist eine Erkrankung, die für Betroffene 
und Angehörige eine plötzliche und schwerwiegende Ver-
schlechterung der Lebensqualität zur Folge haben kann. Will 
man diese Folgeschäden verhindern oder geringhalten, ist 
schnelles Handeln sehr wichtig.
 • Bei welchen Anzeichen muss ich an einen
  Schlaganfall denken?
 • Wie reagiere ich richtig, um schnelle Hilfe zu bekommen?

 • Warum ist die Behandlung in einer spezialisierten 
  Schlaganfalleinheit (Stroke Unit) wichtig?
 • Wie geht es nach dem Schlaganfall weiter?
 • Was ist für betroffene Angehörige bei der Pflege wichtig?
 • Welche soziale Unterstützung ist möglich?

Diese und andere Fragen klären wir mit Ihnen im Rahmen 
dieser Veranstaltung.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung 
unter 03722/76 10 oder pr@diakomed.de. Die Klinik für Innere 
Medizin I aus dem DIAKOMED in Hartmannsdorf freut sich 
auf Ihren Besuch. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.diakomed.de Pressemitteilug Diakomed

Informationsveranstaltung „Schlaganfall – was nun?“ 

Vortrag „Wie könnte eine Trendwende in der Biodiversitätskrise gelingen?“ –
NABU-Regionalverband lädt ein

– Wie Journalisten in Sachsen arbeiten
 am 15.11.23, 17:00 - 19:00 Uhr

Anmeldung, nähere Informationen zu den Kursen sowie 
das vollständige Angebot sind über die Homepage der VHS 
Zwickau www.vhs-zwickau.de, per Telefon 0375/4402-23801, 
per E-Mail vhs@landkreis-zwickau.de und in den Bürger-
servicestellen des Landratsamtes möglich bzw. abrufbar.

Smartphone-Grundkurs
 ab 17.10.23, 10:00 - 12:15 Uhr
Smartphone-Auffrischungskurs
 ab 12.09.23, 10:00 - 12:15 Uhr
Krisen, Kriege, Konkurrenz: Wo steht Deutschland in der 
neuen Weltordnung?
 am 06.11.23, 19:00 - 21:00 Uhr
Medien, Meinungsmache, Manipulation?
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KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 
1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert   Telefon: 406981
Sonntag, 3. September 
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
 und Kindergottesdienst
Sonntag, 10. September 
09:30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler   Telefon: 93393
Sonntag, 3. September
09:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17. September
9:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat   Telefon: 92832
Sonntag, 10. September 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
 und Kindergottesdienst

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat   Telefon: 92832
Sonntag, 3. September  
09:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 17. September
09:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert   Telefon: 93496
Sonntag, 3. September 
10:00 Uhr Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Vögler    Telefon: 93212
Sonntag, 3. September
09:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10. September
09:00 Uhr Gottesdienst

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler    Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de/limbach
Sonntag, 10. September
8:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 13. September
14:30 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorennachmittag
Sonntag, 17. September
10:30 Uhr Heilige Messe mit Kindergottesdienst
Mittwoch, 20. September
8:30 Uhr Wortgottesfeier, anschl. Senfeimerfrühstück
Weitere Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte den aktu-
ellen Aushängen und Vermeldungen sowie der Internetseite 
www.pfarrei-edithstein.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz    Telefon: 037609/5344
Sonntag, 3. September
10.00 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
 in Wolkenburg
Sonntag, 10. September
09.00 Uhr Gottesdienst in Penig
10.30 Uhr Erntedankfest mit Kindergottesdienst
 in Kaufungen
Sonntag, 17. September
13.30 Uhr Erntedankgottesdienst in Penig
 mit anschl. Gemeindefest

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler   Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 
9.30 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19.00 Uhr Gebetsstunde 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde –
CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer   Telefon: 03722/95590
Sonntag, 3. September
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Donnerstag, 7. September
15:00 Uhr „Gemeinsam statt einsam“
Sonntag, 10. September
10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang
Sonntag, 17. September
16:00 Uhr Nachmittagsgottesdienst 
15.00 Uhr Stehcafé

Neustart von „Gemeinsam statt einsam“
Am 7. September startet das Projekt "Gemeinsam statt einsam" 
in die dritte Runde. Ab 15 Uhr wird die CHRISTUSKAPELLE 
in der Waldenburger Straße 5a zu einem Ort der Begegnung 
für einsame Menschen. Das kostenlose Angebot richtet sich 
an alle Bürger von Limbach-Oberfrohna und Umgebung, 
die gerne Kontakt zu anderen einsamen Menschen suchen. 
Sie erwarten interessante Gespräche und Austausch an der 
Kaffeetafel sowie verschiedene kleine kulturelle Beiträge.
Die Termine bis Jahresende sind immer donnerstags am 
7. und 28. September, 19. Oktober, 9. und 30. November, 
21. Dezember. Weitere Infos und Rückfragen unter Telefon 
03733/95590.
Weitere Termine und Infos unter: www.christuskapelle.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lebenslicht –
Christus im Zentrum
Thomas Walter   Telefon: 505350
aktuelle Gottesdiensttermine unter www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert   Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde
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weiter auf Seite 22

Wenn die Fundamente bröckeln, fällt demnächst das Haus 
ein! Wie sieht es mit unserem Lebenshaus aus? Besonders 
in Krisen stellt sich uns die Frage: Steht mein Leben auf si-
cheren Füßen oder habe ich mich in grundlegenden Fragen 
gründlich geirrt?
An sechs Impulsabenden wollen wir nicht im Negativen herum-
rühren. Der Jugendevangelist Paul Koch, ein niederdeutscher 
Sachse aus Bremen, möchte uns allen Hoffnung machen, egal, 
in welchem Lebensalter wir sind. Jedem, der kommt, wird ein 
stabiles Fundament für sein Lebenshaus angeboten. Es gibt 
eine Möglichkeit der Veränderung zum Guten. 
Herzliche Einladung in unser modernes Gemeindezentrum in 
Limbach an der Stadtkirche, 11. bis 16. September um 19.30 
Uhr. Es kostet keinen Eintritt und braucht keine Reservierung.
„Punker, die sich ne Ratte halten,
Pfarrer, die treu ihr Amt verwalten,

es ein Rollenverhalten, an dem sich Mann, Frau, Eltern ... 
bewusst und unbewusst vergleichen und messen. Und wie 
ist das mit dem Druck, den ich mir selbst mache? Unter dem 
Stichwort Selbstoptimierung lassen sich jene Maßnahmen 
zusammenfassen, mit denen ich meine Gesundheit, meine 
Fitness, mein Aussehen und mein Verhalten eigentlich ver-
bessern müsste. Und wenn ich das alles nicht mehr schaffe? 
Selbst in puncto Glauben scheint es keine Ausnahme zu 
geben. Üben nicht auch die 10 Gebote einen Leistungsdruck 
auf mich aus, dem ich mich nicht gewachsen fühle?
Am 10. September wollen wir um 9:30 Uhr im Gottesdienst 
„Neu leben“ in der Stadtkirche über dieses Thema reden. Im 
Anschluss sind alle zum Gemeindefest mit Mittagessen und 
Kaffeetrinken eingeladen, dessen Schlusspunkt um 15 Uhr 
ein Orgelkonzert für die ganze Familie sein wird.

Kirchgemeinde Limbach-Kändler

Neu leben-Gottesdienst am 10. September in der Stadtkirche
Leistungsdruck erleben wir in vielen Bereichen unseres Le-
bens. Im Beruf wird vorausgesetzt, dass ich meinen Aufgaben 
gewachsen bin und gleichbleibend beste Ergebnisse abliefere. 
Dabei lasten die Erwartungen der Vorgesetzten ebenso auf 
mir wie die meiner Kollegen. Aber auch im Privatleben gibt 

Wie begegne ich dem ständigen
Leistungsdruck?

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad   Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa   Telefon: 6056685
Mehr Infos und aktuelle Veranstaltungstermine unter:
www.godisgood.eu

C3 Home Church - Standort Limbach-Oberfrohna
Artiseda, Marktstraße 16
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst 
Internet: https://c3home.church/c3-home-home/
E-Mail: contact@c3home.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
www.jw.org    Telefon: 88512
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel 
mit Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des 
Buches „Glücklich - für immer“ (Bibelkurs)
jeden Sonntag: 9:30 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 3. September
9:30 Uhr Vortrag: Kann die Menschheit vollständig
 geheilt werden?
Sonntag, 10. September
9:30 Uhr Vortrag: In der Ehe Liebe und Respekt zeigen
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Was Du ins Leben mitbringst und später wieder mitnimmst,
ist der Reichtum der Seele.  

Was Du zurücklässt, ist die Liebe in den Herzen derer,
die Du mit Deinem Sein berührt hast.

In stiller Trauer 
Olav mit Cathrin  
Sophie mit Lukas  

ihr Sonnenschein Lio  
im Namen aller Angehörigen 

Limbach-Oberfrohna, im September 2023

Schweren Herzens haben wir Abschied genommen von 
meiner herzensguten Mutti, Schwiegermutti, Oma,
Uroma, Schwester, Schwägerin, Tante und Freundin 

Für die überaus bewegende Anteilnahme bedanken 
wir uns bei allen Verwandten, engsten Freunden, der 

Hausgemeinschaft und allen Bekannten. 
Dank auch unserem Hausarzt, Herrn Dr. med. Huber-

tus Laube für die intensive lebenslange Betreuung, 
dem Team von Anke's Pflegedienst, dem gesamten 
Personal des Pflegeheims „Lebensmut" sowie der 

Seniorenresidenz „Zum Rittergut"
für die aufopferungsvolle Pflege. 

Für die würdevolle Begleitung auf ihrem letzten Weg 
danken wir dem Trauerredner, Herrn Robert Grün-

ert sowie dem Bestattungsunternehmen Hosszú. 

* 06.11.1936 † 07.08.2023
geb. Niemann geb. Niemann 

Rita Wildenhain Rita Wildenhain 

Hier ist noch Platz

für Ihre

Serviceanzeige. G

HSOLAR

DACHTECHNIK

KÜCHEN/MÖBEL

DIENSTLEISTUNG

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
(Notdienst immer von 8 Uhr bis 8 Uhr Folgetag)
02. September – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
03. September – Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain
04. September – Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26 | L.-O.
05. September – Löwen-Apotheke
Leipziger Straße 7 | Geithain 
06. September – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
07. September – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
08. September – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
09. September - Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig
10. September – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
11. September – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig
12. September – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c I L.-O.
13. September – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig
14. September – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
15. September – Einhorn-Apotheke
Rathausstraße 22 | Rochlitz 
16. September – Beethoven-Apotheke
Leipziger Straße 23 a/b | Hartmannsdorf
17. September – Moritzapotheke 
Moritzstraße 18 | L.-O.

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprech-
zeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

Grufties, die in den Grüften sitzen, 
Kellner, die für die Gäste flitzen. 

Kein Mensch ist Gott zu gut, zu schlecht,
wer zu ihm kommt, der ist ihm recht.
Gott will alle!“

Wolfgang Tost/ Theo Lehmann
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Thomas und Rocco Köhler
Christa Klinner  

im Namen aller Angehörigen

* 21.09.1941 † 07.08.2023
Werner Köhler 

In stiller Trauer 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserem guten Vater, Opa und Lebensgefährten, 

BESTATTUNGEN

Danksagung

Frau

* 15.12.1936 † 16.7.2023

Regine Richter

Brigitte und Reiner Riedel
In stiller Trauer 

Unser Dank gilt vor allem der
Seniorenresidenz Am Rittergut und 

dem Bestattungsinstitut Hosszú.

Das sollte Euch nicht wundern, denn es kommt die Zeit, 
wo alle, die in den Gräbern sind, seine Stimme hören 

und herauskommen werden.

Mara Schmidt
im Namen aller Angehörigen

* 27.11.1932 † 11.07.2023

Es wird eine Auferstehung zum Leben sein.
Johannes 5:28

Dies war ihre feste Überzeugung und Hoffnung.
Das gibt uns allen Kraft.

Wir haben in aller Stille Abschied genommen, von

Limbach-Oberfrohna, im August 2023

Ruth LindnerRuth Lindner

Wenn ihr an mich denkt
seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir
und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz
 zwischen euch,
so wie ich ihn

im Leben hatte.

Niemals geht man so ganz, ein Teil von Dir bleibt hier!
Deine Frau Brigitte

Deine Kinder Siegrun, Sonja, Jens, Dietmar
Enkel und Urenkel mit Familien

und alle die dich liebhaben

Gerd Karnett
* 29.01.1944

† 14.08.2023

Euer
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Vortrag: Tatra

26.11.23 | 16:30 Uhr 
Lachnacht

19.11.23 | 19 UhrKati Naumann
09.11.23 | 19 Uhr

WXW Wrestling
27.10.23 | 20 Uhr

Tanzcafé

21.09. | 19.10. | 16.11.Artistikshow
07.10.23 | 15 & 20 Uhr

Puschelgeschichte
24.09.23 | 11 Uhr

Ü40-Hirschtanz

08.09.23 | 03.11.23 Vortrag Jakobsweg
07.09.23 | 19 Uhr

Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Informationen und Tickets unter 

www.fzlo.de

    Vorverkaufsstellen       Stadthalle Limbach-Oberfrohna          Öffnungszeiten
    www.eventim.de                  Jägerstraße 2           Montag bis Donnerstag      
   Freie Presse Shops             09212 Limbach-Oberfrohna     08.30 -12.00 | 13.00 -15.00 Uhr   
     im Foyer der Stadthalle           Tel.: 03722 469319           Freitag 08.30 -13.00 Uhr     

   Stadthalle.Limbach       stadthallelimbachoberfrohna           
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Für Schnellentscheider: 4-Raum-Wohnung mit Balkon

Prof.-Willkomm-Straße 13a, 1. Etage, 78,68 m²

zeitnah

Grundmiete:
480,00 €

Bonus:  Bonus:  Umzugsbeihilfe in Höhe von 350,00 €Umzugsbeihilfe in Höhe von 350,00 €

»

»

»

»

WIR STELLEN EIN!
Schlosser / Elektromaschinenbauer (m/w/d)
Quereinsteiger mit handwerklichem Geschick zum 
Einlegen von Spulen (m/w/d)
Lackierer (m/w/d)
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KABARETT MIT SACHSENMEYER  KABARETT MIT SACHSENMEYER  

Einer muss auf Ordnung achten und alles sauber halten! Ede 
Sachsenmeyer ist sich seiner Mission bewusst. Und manch-
mal fungiert er als Scherzkeks. Aber mit Scherz ist es so 
eine Sache - mancher Scherz kann anderen Wesen Schmerz 
zufügen. Was manchen schmerzt, ist für den anderen ein 
Scherz. Und manche treiben mit Schmerz ihren Scherz. 
Scherzhaftes bis der Schmerz kommt! Louis de Funes mal ge-
sagt: Lachen ist für die Seele dasselbe, wie der Sauerstoff für 
die Lungen. Ede Sachsenmeyer erweitert diese Weisheit und 
sagt: Lachen ist für den Kopp dasselbe, wie Bier für die Kehle.

SCHMERZARTIKEL 

Jägerstrasse 24 | 09212 Limbach-O. 

 Telefon: 0 37 22 9 32 95

www.apollo-kinocenter.de

Samstag  30.09.  20.00 Uhr
Samstag  27.01.24      19.30 Uhr
Sonntag 21.04.24 17.00 Uhr

In seiner Funktion als amtierender Hausmeister hat Sachsen-
meyer jede Menge Stress. Noch mehr Stress hat er mit seiner 
Gudsten. Aber Sachsenmeyer macht sich auch um andere 
Dinge zwischen Himmel und Erde seine unermüdlichen Ge-
danken - und versucht sich darauf einen Reim zu machen.
Ede Sachsenmeyer ist nicht nur mit dem Besen ein guter 
Kehrer, nein, er ist auch ein perfekter Kehrreimer! Mit und 
ohne Besen! Der erhobenen Zeigefinger und allgemeine 
Besserwisserei sind jedenfalls nicht seine Sache. Er kommt deftig und 
rustikal, naiv, dreist und frivol daher. Dass Ede Sachsenmeyer eine lyri-
sche Ader besitzt, hat er bereits in früheren Programmen nachgewiesen, 
aber jetzt kommt es ganz dick und mit geballter Wucht! So wie die Reime 
purzeln, jagen sich die Gags! Und was sich nicht reimen will, dass muss 
sich am Ende doch fügen! Und wenn es noch so verkehrt ist. Jedenfalls: 
Lyrik ist, wenn ohne Reim, wie Tapete ohne Leim!

REIM DICH ODER FRISS MICH

Ede Sachsenmeyer gehört zweifelsfrei zum Urgestein des sächsischen 
Kabaretts. Über vierzig Jahren auf der Bühne - davon zwanzig Jahre in 
der eigenen Spielstätte in Chemnitz. In den letzten Jahren gastierte er 
vorwiegend außerhalb auf Bühnen in Sachsen, aber auch bundesweit. 
Sein Markenzeichen ist der blaue Dederon-Kittel und der gepflegte 
sächsische Dialekt. Manche sagen, Sachsenmeyer sei ein bisschen 
dämlich, andere sagen er sei bauernschlau! In seinen Programmen 
beweist er allen das glatte Gegenteil - er ist beides! Er kann einfach 
nicht geradeaus denken. Immer gibt es Abschweifungen, kleine Spit-
zen und jede Menge Nonsens! Aber oft hockt hinter dem nächsten 
Spaß eine Spitze, eine Provokation! Bei ihm gibt es immer viel zu 
lachen - egal, ob er über sich und seine Arbeit als Hausmeister oder 
über seine Gudste erzählt. Aber auch was er so über die Welt und 
die Politik zu sagen wagt, ist nicht nur gewagt, sondern trifft auch 
oft des Pudels Kern! Und - dass die Sachsen sächsy sind, liegt auf 
der Hand. Dazu noch der geile Dialekt - wer kann den Sachsen 
da schon noch das Wasser reichen? Ein Programm zur Stärkung 
des sächsischen Nationalbewusstseins. Auch für Bayern und 
andere Sippschaften verständlich!

ALLES SÄCHSY
Sonntag 19.11. 17.00 Uhr

Das Prinzip der zeitweiligen Überlassung von Gegenständen und 
Geräten zwecks individueller Nutzung gegen ein definiertes Entgelt 
ist unersetzbar. Ob auf dem Wohnungsmarkt, bei Autos und Anhän-
gern, auf dem Erotiksektor, in der Politik... - miet mich! Jeder möchte 
gerne was vermieten, was möglichst viel Kohle abwirft. Zur Not sich 
selbst! Und auch Ede Sachsenmeyer bietet sich feil - als Hausmeister.

MIET MICH
Samstag 09.12. 20.00 Uhr

Freitag 20.10. 20.00 Uhr
Freitag 16.02.24 20.00 Uhr

Tickets gibt esan der Kinokasse für 15,00€Keine Reservierungen!
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KABARETT MIT SACHSEN GAUDIKABARETT MIT SACHSEN GAUDI

Auch wir meinen: Lieber reich und gesund, 
als arm & krank. Gesundheitspolitik zum 
Kranklachen – garantiert schmerzfrei.
Es spielen Sven Rümmler & Dietmar Holz.

LACHEN BIS DER ARZT KOMMT
Samstag  07.10.     20.00 Uhr

Komik-Klamauk-Kabarett

BEI UNS GILT 3K
Samstag  16.12.     20.00 Uhr

Sofa-Siggi, ein waschechter 
Sachse, hat seine Erfahrungen im 
Leben gemacht. Da bekommt er 
Besuch aus Molwanien und sein 
Weltbild gerät erheblich durch-
einander. Und das des Gastes erst 
recht. Oft witzig, manchmal derb, 
zuweilen musikalisch, aber immer 
unterhaltsam. Es spielen Norman 
Giolbas & Dietmar Holz.

OORSCHWERBLEEDE
Freitag 10.11. 20.00 Uhr

Tickets gibt esan der Kinokasse für 15,00€Keine Reservierungen!
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SANITÄTSHAUS HERTEL GMBH | 09212 Limbach-Oberfrohna | Helenenstr. 18-20 
Telefon 03722 / 518 44-0 | info@sanitaetshaus-hertel.de

www.sanitaetshaus-hertel.de

       ENDLICH 

SCHUHEINLAGEN 
    DIE WIRKEN!

Die Ferse ist das Grundelement des 
ganzen Bewegungsapparates. Knickt 
sie leicht nach innen, können Probleme 
in Knie, Hüfte, Wirbelsäule und Schulter 
die Folge sein. Eine gerade Ferse bewirkt 
eine aufrechte Körperhaltung. 

Die Jurtin medical® Systemeinlage wird 
im unbelasteten Zustand Ihrem Fuß 
genau angepasst, was zur perfekten 
Passform und orthopädisch korrekter 
Fußposition führt. Nur Jurtin medical® 
Systemeinlagen richten die Ferse auf.

Beratung, Herstellung und Verkauf in 
unseren Filialen Limbach-Oberfrohna,  
Röhrsdorf und Chemnitz / Adelsberg .

NEU!    JURTIN®-Schuheinlagen für 
ELTEN Arbeits- & Sicherheitsschuhe

-	 Fußpflege	/	Kosmetik

- Sanitätshaus
- Medizintechnik

- Rehatechnik

- Schuheinlagen von Jurtin®
- Homecare-Service

(Schuhtechnik, Orthetik, Prothetik)
- Orthopädietechnik

Versorgungsbereiche:

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN


